Donnerfag, 17. April. Abend⸗Ausgabe. 


ziger Zeitung. 
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nach wie vor die Geſchäfte des Staatsminifteriums 
leiten, ohne Miniſterpräſident zu ein. Die Möglich⸗ 
keit in nicht ausgeſchloſſen, aber in der Sache wäre 
der Titel gleichgültig. Die Befaflung kennt auch 
keinen Vicepräſidenten des Staatsminiſteriums, ob⸗ 
gleich eine ſolche Stelle etatsmäßig dotirt iſt. 


— 


Deutſchland. der freiſinnigen Abgeordneten von vornherein 
Berlin, 16. April. Der Erkältunge zuſtand ſichert. Die Nationalliberalen unſerer Brobins 
der Kaiſerin if noch nicht gehoben, und die hohe] haben bis her nichts von ſich hören laſſen, dagegen 
Kranke, wie aus der Umgebung verlautet, nicht frei macht ſich unter den Conſervativen eine umfaſſende 
von Fieber, doch iſt die Gele 9e auf einen nor⸗ Bewegung bemerkbar. Die Socialdemokraten 
malen Verlauf des Unwohlſeins gegeben und es tft | arbeiten im Stillen und werden aller Wahrſchein⸗ 
nicht anzunehmen, daß die Erkrankung der Katjerin | lichkeit nach nur in den Kreiſen Altona, Kiel und 
Einfluß auf eine erneute Verzögerung der Reiſe⸗ Oſtbolſtein auf dem Plan erſcheinen.— Uebermorgen 
pläne des Kaiſers haben wird. wird Prof. Hänel in Kiel reden. 

Der Bundesratb wird morgen, wenigſtens Belgien. 
in den Ausſchüſſen, ſeine Arbeiten wieder ge * Die Idee, Brüſſel un Meereshafen ab. 
nehmen. Zunächſt wird man ſich in denjelben mit | machen, indem man die Schelde bis zur St 
dem Zollanſchluſſe Bremens beſchäftigen. Es führt und die brabanter Canäle umgeſtaltet, findet 
iR für dieſe Frage, wie wir bereits gemeldet haben, immer mehr Boden und Anhänger; zahlloſe Ver⸗ 
uberall Geneigtbeit bet den Bundesſtaaten vor» ſammlungen finden ſtatt. Der Koſtenbetrag iſt auf 
banden, und die gegentheiligen Meldungen ver⸗ | 47 Millionen Franken veranſchlagt. Die Regierung 
dienen keine Beachtung. hat zwar ihre Sympathie . aber einen 
80 * 151 4 — dan iR 2 — beſtimmten Beſchluß nicht gefa 

orgn 3 „aber do rartig, daß es vor . 
der Hand wenigſtens die geplante Ueberſiedelun A. London, 15. Apıil. Es iſt Grund für die 

8 Ye A f 1 Annahme vorhanden, daß das in Birmingham 


nach Baden⸗Baden nicht geſtatten dürfte. 
* Der ee en hat feine entdeckte Fenier⸗Complott zu weit wichtigeren 
Neiſe nach Pergamon in Begleitung eines einzigen | Enthüllungen führen wird, wenn erſt die 8 
der in Egans Haus ſaiſirten Documente vollend 
ſein wird. Die Polizei lehnt es ab, Angaben über 
die Natur des zwiſchen Egan und Daley gepflogenen 
Briefwechſels zu machen, allein es heißt, daß die 
Documente die Erittenz eines ausgedehnten anarchiſti⸗ 
ſchen Complotts beweiſen, das ſeine Verzweigungen 
auch nach dem Auslande erſtreckt. Geſtern (Montag) 
verhaftete die Polizei in der Nähe des Hauſes 
0 Sgans zwei Individuen, die im Verdachte ſtehen. 
f Entchriſt S d d Mitſchuldige Daley's und Egan's u fein. Die 
Nachgrabungen in dem anſtoßenden Garten haben 
indeß nicht zu der erwarteten Entdeckung von 
Dynamit oder anderen Sprengſtoffen geführt. 
Italien. 
Nom, 12. April. Die Charwoche wurde wie 


Telegramme. 


(W. B.) Nom, 17. April. Der „Moniteur de 
Nome“ fagt, die Nachricht, daß Cardinal Graf 
Ledochewski auf den Poſen⸗Guefener Biſchofſtuhl 
zefignirt und daß der Papſt die Reſignation aus 
genommen habe, ſei zum Theil (11) verfrüht. 

(W. B) WDreblan, 17. April. Die „„ Schleſ. 
Volke zeitung“ berichtigt ihre über die Reſignation 
Lebochowoeki's gebrachte Meldung dahin, bat die 
Neſignation eingereicht, vom Papſte jedoch nicht 
ange nommen ſei. 


Telegraph. Nachrichten d. Danz. Zeitung. 

Bukarest, 16. April. Der Kronprinz Rudolf 
von Deſterreich und Gemahlin trafen um 8 Uhr 
Morgens in Smarda ein und wurden in einer 
Jacht des Fur ſten von Bulgarien über die Donau 
eſetzt. Die Weiterreiſe nach Varna erfolgte im 
Rrengſien Incognito per Extrazug. 

Paris, 16. April. Der neue ruſſiſche Bot⸗ 
ſchafter, Baron v. Mohrenheim, wird dem Präſi⸗ 
denten Grevy am nächſtlen Sonnabend ſeine Bes 
glaubigungsſchreiben überreichen. 


Politiſche Ueberſicht. 
Danzig, 17. April. 

Auf wie ſchwachen Füßen die bittern Anklagen 

en, welche ſeit der Verſchmelzung der Liberalen 

igung und der Fortſchrittspartei zu 

einer Partei gegen die Liberalen erhoben werden, 

bat ſelbſt Herr Miguel auf dem Pfälziſchen Partei: 

tage einräumen müſſen. Der Redner ging von der 

Borausſetzung aus, daß durch die Vereinigung der 

neuen freiſinnigen Partei die Scheidung der 

Scceſfloniſten von den Nationalliberalen eine 

nitive geworden zu ſein ſcheine. Nach dem Be⸗ 

t des „Hannov. Courier“ fuhr Miquel als⸗ 
dann fort: 


laſſen an irgend ein legitimes Intereſſe, das es auf 
dem Continente habe. Ferry bemerkte dann weiter, 
die Demokratie müſſe begreifen lernen, daß fte einen 
friedlichen und beilſamen Einfluß in Europa aus⸗ 
üben könne. Frankreich müſſe 1 9 5 und Stetig⸗ 
keit zeigen; wenn es eine beſſere Stellung in Europa 
einnehme, ſo geſchehe dies, weil das Parlament der 
Regierung wiederbolt Zeichen ſeines Vertrauens 

ebe; daher rühre es auch, daß die Regierung 

utorität habe, wenn ſie ſich dem Auslande „geaen 
über vernehmen laſſe. Die Regierung dürfe keinerlei 
Dunkel über ihre Abſichten laſſen, die Regierung 
habe die Erfüllung dieſer Pflicht niemals Walen 
man wiſſe in Europa, mit wem die Regierung 
zuſammengehe und mit wem nicht. 


Alle zuverläſſigen Berichte über die Gambetta⸗ 
feier in Cahors ſtimmen darin überein, daß der 
Verlauf derſelben durchaus würdig verlaufen ift, 
obgleich der Enthuſtasmus der Bevölkerung, wie 
der „Nat.⸗Ztg.“ darüber 1 wird, nicht 
gerade außerordentlich war. ie Berichte der 
Oppoſitions blätter, in denen die Feier lächerlich 
nene und als Fiasco dargeſtellt wird, verdienen 
an Glauben, 7 gehaltenen N 

erdient hervorgehoben zu en, daß in mer ſeit 1870 ohne den fi 
denſelben erſichtlich alles vermieden it, was die Kirchen begangen. De Ba een hie) den 
den internationalen Beziehungen ſchuldigen Rück⸗ ftif ft nischen Kapelle im Vatican, zu der dem Pub 
ſichten hätte verletzen können. D haben fer | der Zutritt gegen Einlaß karten geſtauet wurde. Der 


„Freilich, wenn wir wollen in vollem Maße gerecht € 

in, giebt es ifinni namentlich der Conſeilpräfident Ferrd und der Ehe iſt 5 
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ſchauungen find, je nach der perſönlichen Stimmung; mit | daß 6s recht gut möglich iſt, den Natriotſemus in dadurch Boden geſunken. Einige hundert Rarzſicche Pilger bildeten 

manchen einzelnen Elementen werden wir und wohl ver⸗ begeisterter Rede zu feiern, ohne gleichzeitig in ag⸗ 1 dieſes Jahr das ganze Contingent Europas. En⸗ 
digen können; aber wir wiſſen doch alle, was die | greſſiver Weiſe gegen Deutſchland zu donnern oder Acht⸗ ſchließt ſich daher der Papſt nicht über kurz oder 


eitende, dominirende Stellung in einer Fraction bedeutet: 
wir kennen die leitenden Männer und das macht uns 
dedenklich.“ 

Herr Miquel und Gen. haben es trotzdem für 
nothwendig erachtet, die Bildung der freifinnigen Par⸗ 
tei als einen gegen die Nationalliberalen gerichteten 
Schachzug auszurufen, und das, obgleich es 
Niemanden unbekannt ſein kann, daß die Schwen⸗ 
fung des Nationalliberalismus oder wenigſtens 
eines Theils deſſelben nach Rechts bereits ſeit 
längerer Zeit vorbereitet worden war, die Bildung 
der neuen Partei alſo nur ein Vorwand iſt, um 
die ace i un Erklärung zu rechtfertigen. Dieſe 
Thatjade if unmittelbar nach dem 23 März ſelbſt 
von nationalliberaler Seite in aller Offenheit zu⸗ 
geſtanden worden, was Hrn. Miquel nicht abge⸗ 
halten hat, am Oſtermontag in Neuſtadt u erklären, 
die Heidelberger Erklärung ſei — mit Rückſicht auf 
die neue Barteibildung — zur rechten Zeit gekommen: 
es gelte, zu dieſen Neuerungen nicht blos, ſondern 

der veränderten politiſchen Lage in Deutſchland 


ſich in offenen oder verſteckten Drohungen zu er⸗ Jab lang, den öffentlichen Gottesdienſiimit feinem früheren 
gehen. tiefer N | und Prunk . o wird dies 


5 f Staate if FR 
Eine draſtiſche Beleuchtung der ägyptiſchen dem Vatican ſelbſt am meiſten ſchaden und ihm 
guſtände und eine außerordentlich Sade Net ee auch einen großen Theil der gewerbetreibenben 
der ägyptiſchen Politik Gladſtone's iſt in einem 
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ſchreibt an die „ a ; deu abſchatteln, alfa König 
ſchreckenerregend, die fürchterliche Lage der ägup- Fe SE a NE 1 5 a 
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beobachten, und fie if eine Demüthigung und Freimaurer Ban den Fürſten, weil fie ihrer zur 1. In der . und ver⸗ 
Schande für England, auf welches die thatſächliche Beſiegung der Kirche bedürfen. Die gegenwärtigen der S. Peterskirche 
Verantwortlichkeit dafür unzweifelhaft laſten muß. Schmeichler würden jedoch ihre bitterften Feinde werden, ahren 
Dieſer Zuſtand des vrientaliihen Irland iſt das] wenn fie Miene machten, deren Macht zu brechen. 
natürliche Ergebniß einer feigberzigen und unver⸗] Mögen fie fih bei Zeiten vorſehen. Die Freimaurer fahren. 
antwortlichen Politik, welche begann, als der erſte ] betrügen das Bolt und beten es gegen die wei ewalten 
Schuß auf die Forts von Alexandrien abgefeuert] Die Nirchs beihüßt die Throne und lebrt die Pflicht des 
eee ee 810 agu Bet duenne he: Kaiſer und unſer Kronprinz ſtehen 
owning⸗ſtre en zu Y 
Schutze a en 5 ee 3 bekanntlich in Deutſchland an der Spitze der 
geplündert und zerftört, und Aegypten muß nahezu 
ünf Millionen Sterling für Entſchädigungen 
zahlen. Das war unſere erſte Handlung 
Bie brit er Freundſchaft und des Wohlwollens. 
ie britiſche Politik in Aegypten iſt eine hoffnungs⸗ 
gal, ehe dr g g ab 
rrenan er is 
einem Miniſterium der Königin von Galland 


General Gordons verzw RER 
Baker mit folgenden Borken gekennzeichnet In 
einem vom 11. März datirten Briefe, den ich von 
ihm empfangen habe, bezweifelt er die Möglichkeit, 
Kharlum nach einem gewiſſen Zeitraum zu ver⸗ 
theidi en. Nicht ein Tag ſollte verloren ehen in 
der Vorbereitung für die Nothwendigkeit der 
Rettung Gordons. Die Route von Suakin nach 
Berber kann nur von indiſchen Truppen eröffnet 
und ſichergeſtellt werden. Der Nil wird die ſicherſte 
Route von Cairo nach Khartum gewähren, wenn 
unverzügliche Vorkehrungen getroffen werden für 
eine Expedition, die beim erſten Steigen des Fluſſes 
im Juli auſbricht. Aber ſollte Khartum fallen und 
Gordon mithin grauſam aufgegeben werden, möge 
fi die Regierung vor dem Jorne des briliſchen 
Volkes hüten. Dieſer 9 Zuſtand der 
Spannung kann unmöglich fortdauern. Wir büßen 
unfer Anſehen ein und ziehen uns die Verachtung 
des Volkes zu, welches wir beſſern wollen. England 
muß Aegypten mit materiellem Beiſtande von 
Truppen und Geld ohne Verzug und Aus flüchte 
unterſtützen. Dann und nicht cher werden die 
Aegypter jene rabicale, aber einzige Kur — das 
Protectorat Großbritanniens bewillkommnen. 


Hadelphia wird der „Times“ ge 
9 . Aufmerkſamkeit der Amerikaner 155 
etzt im hohen Grade eſchäftigt mit den Vorbe⸗ 
reitungen in Verbindung mit der Wahl von 
len für die nationalen Conventionen welche 
die Candidaten für die Präſidentſchaft auf⸗ 
ellen werden. Dieſe Conventionen treten im Juni 
n Cbicago zuſammen. Die bauptſächlichſten 
republikaniſchen Candidalen find: Blaine, General 
Arthur, Logan und Edmunds. Blaine iſt unſtreitig 
der am meisten begünſtigte Candidat. Jüngſt hat eine 
Bewegung begonnen, General Grant wieder zu einem 
Candidaten zu machen. Wenn die republikaniſche 
Convention zuſammentrilt, wird er, wie man glaubt, 
von vielen Delegirten unterflügt werden. Der 
Kriegsſecretär Robert Lincoln wird allgemein als 
ein Candidat für den Vicepräſtdentenpoſten gebilligt. 
Der demokratiſche Haupteandidat iſt Mr. Tilden, 
der, wenn er wegen phyſiſcher Gebrechlichkeit nicht 
felber candidirt, einen Candidaten namhaft machen 
wird. Jede Partei manborirt, um die ſtärkſt⸗ 
möglichen Candidaten für die zweifelhaften Staaten 
— Newyork, Ohio und Indiana zu wählen. 


Warſchan, 13 Apel. e i b 

a „ 13. April. Einige Hamburger 
Kapftaliſten haben, wie man den Saft Web 
ſchreibt, hier eine Antheilsgeſellſchaft begründet, 
deren Ziel die Ausbeutung der natürlichen 
Reichthümer Polens iſt. Vor allem hat die 
Geſellſchaft eine ſpezielle Unterſuchung des Landes 
in geologiſcher Beziehung in Angriff genommen; 
ſodann wird fie, je nach Bedarf, in verſchledenen 
Ortſchaften Fabriken errichten. Es ſollen nur die⸗ 
jenigen Induſtriezweige von der Geſellſchaft gepflegt 
werden, auf welche man hier in letzter Zeit weniger 
Auſmerkſamkeit verwendet. Ein zweiter Kreis 
deutſcher Kapitaliſten bewirbt ſich gegenwärliz um 
die Conceſſion, an verſchiedenen Orlen des Weichſl⸗ 
gebiets ſchmalſpurige Bahnen erbauen 1 
dürfen, welche nur Fabrikzwecken dienſtbar | 
ſollen. Ueberhaupt fehlt es uns jetzt an Unter⸗ 
nehmern nicht. So hat ein Ausländer jetzt die 
Vorbereitungsarbeiten zum Bau einer elekttiſchen 
Bahn nach Siemens'ſchem Spſtem begonnen; fie 
wird etwa 15000 Rubel zu ſtehen kommen, von 
dem Belvedere⸗Thor zum Mokotowski'ſchen Felde 
fabrier und in den Sommermonaten zu Spazier⸗ 
a 


1 
artet in ihrem Verbältniz zu der Polltik der 


Regierung. 


Die „Germania“ verſichert, wie heute morgen 
telegrapbiſch mitgetheilt iſt, die Nachricht von der 
MWerzichtleiftung Ledochowski's auf das Erzbis⸗ 
tbum Poſen⸗Gneſen ſei ihr aus ſo zuverläſſiger 
Quelle zugegangen, daß ſie das Dementi des 
Kur. Pozn“ nicht verſtehe. Bezüglich der Zuver⸗ 
läffigleit der Quelle der „Germania“ ſteht uns ein 
Uriheil nicht zu. Das polnische Blatt ſtebt aber 
notoriſch in den intimſten Beziehungen zu dem 
Cardinal Ledochowskt, von dem man doch an⸗ 
nehmen darf, daß er über die Frage ſeiner De⸗ 
mifſion zutreffend unterrichtet ſein muß. Obnehln 
wäre es in hohem Grade überraſchend, wenn die 
Curie die bisher an die Demiſſton Ledochowski's 
eknüpfte Bedingung gerade 1 fallen gelaſſen 
te, die Bedingung nämlich, daß eine neue geſetz⸗ 
iche Regelung der auf die Erziehung des Clerus 
bezüglichen Fragen erfolge. Daß die Erfüllung 
dieſer Bedingung bei der gegenwärtigen Lage der 
Dinge nicht in Ausſicht ftebt, iſt zweifellos. 
Nun heißt es nach einer Mittheilung des 
offizidſen päpfllichen Blattes, des „Moniteur de 
Rome“ (vergl. d. römiſche ee die Meldung 
der „Germania“ ſei zum Theil verfrüht. Vielleicht 
it das jo zu verſtehen, daß Ledochowski reſignirte, 
der Papſt ſeinen Rücktritt aber noch nicht annahm, 
dann hätte die Curie noch keinen Trumpf aus ihrer 
De gegeben; fie ſtellte für entſprechende Gegen⸗ 
eiſtungen nur ihrerſeits eine Conceſſion in Aus⸗ 
t. Das ſcheint nicht unwahtſcheinlich, und das 
beben eingetroffene Telegramm aus Poſen beftätigt 
dieſe Auffaſſung. Jedenfalls muß man eine Auf⸗ 
klärung der verſchiedenen gegenwärtig vorliegenden 
Widerſprüche abwarten. 


In den Kreiſen der Hocheonſervativen hat 
der Artikel der „Nordd. Allg. Ztg.“, der mit dem 
intereſſanten Gerüchte von dem bevorſtehenden 
Eintrüte Miguels in das Miniſterium fürs erſte 
gründlich aufgeräumt hat, große Befriedigung her⸗ 
vorgerufen, wie die Haltung der von, Herrn 
v. Hammetſtein redigirken „Kreuzzeitung“ Bent 
Dieſe batte von dem Gerüchte „aus Schonung für 
— Leſer“ überhaupt kaum Nofig genommen. Den 

onſervativen wäre offenbar am liebſten, kern 
Alles beim Alten bliebe, „ſelbſt wenn der Kalfer 
ſich damit einverſtanden erklären ſollte“, daß Fürſt 
Bismarck aus dem Staatsminiſterium zurüdtrete. 
Die „Kreuzzig“ wiederholt die frühere Verſion, daß 
ein Miniſterpräſident, den die Verfaſſung nicht 
Jenne, gar nicht nöthig jet; Hr. v. Puttkamer könne 


ſchloſſenen Räumen Reden zu halten; aber ſofort 
drängten ſich die Beamten ein. So blieb jenen 
nichts übrig, als ſich durch bumorifiifche 1 
die Zeit zu verkürzen. Am Nachmittage kehrte die 
anze Geſellſchaft zu Fuß nach Hermsdorf zurück, 
een dort die Bahn und zog gen Berlin zurück. 
Glüdlicher als dieſe war die ſoclaldemoktatiſche 
Verſammlung, die an demſelben Tage nach der 

lh Wieſe unweit der zweiten Brücke hinter 
0 elhorſt am Schifffahrtskanal einberufen war. 

m 11 Uhr Vormittags hatten ſich dort gegen 
1000 Männer zuſammengefunden, die, da ihr Vor⸗ 
baben der Polizei unbekannt geblieben war, bis 
gegen 1 Uhr Mittags ungeſtört tagten. 

* Die ſämmtlichen Notariatskammern in 
Baiern haben beſchloſſen, dem Juſtizminiſter 
v. Fäuſtle eine Adreſſe überreichen zu laſſen zum 
Danke dafür, daß er in der Kammer der Abge⸗ 
ordnelen jo energiſch gegen den Antrag des Abg. 
Walter, das Notariat ganz abzuſchaffen, aufge 


treten iſt. 

K. Kiel, 15. April. Die deutſche freiſinnige 
artei in Schleswig Holſtein wird bald nach 
fingſten einen Parteliag in Neumünſter abhalten. 

Demſelben dürfte eine Delegirten⸗Verſammlung 
voraufgeben, in welcher die Candidatenfrage für 
die nächſten Reichstaaswablen zur Verhandlung 
gelangen ſoll. 3. Wahlkreiſe (Schleswig⸗ 
Eckernförde) wird der jetzige Abgeordnete Inſtltuts⸗ 
Vorsteher Koch Hamburg zurücktreten und an feiner 
Stelle voraus ſichtlich ein Landmann aus dem Kreiſe 
candidiren. Für den 2. Wahlkreis (Oſtholſtein) tft 
als Gegencandivat des Grafen Holſtein ein Lauen⸗ 
burgiſcher Politiker in Ausſicht genommen. Außer 
in dieſen beiden Kreiſen wird ohne Zweifel auch 
im 2. Kreiſe (Flensburg), welcher gegenwärtig von 
dem „Dänen“ Johannſen vertreten iſt, ein heißer 
Wahlkampf entbrennen. Im 1. Wahlkreise (Haders⸗ 
leben) wird ein „Däne“ wiedergewählt werden, in 
allen übrigen Wählkteiſen aber iſt die Wiederwahl 


in Zwiſt mit den deutſchen Anſiedlern. 
Lawſon und 

der Drohun 
e Gefangene na 5 

land gebracht werden ſollten. kann dies wo 
kaum etwas anderes als ein Mittel zur ſchüch⸗ 
terung geweſen fein, denn was hätte man 
denn mit den Leuten in Deutſchland an⸗ 
fangen wollen? Das muß auch wohl dem Capitän 
der „Sophie“ eingeleuchtet haben, wenigſtens 
lief er Lagos an, wo ſich bald die Nachricht 
verbreitete, daß ſich die Salome) welche briliſche 
Unterthanen find, an Bord befänden. Der engliſche 
„Lieutenant⸗Governor“ Herr Griffühs kam ſofort 
um die Freilaſſung der Lawſons ein, weil die 
„Sophie“ „mit britiſchen Unterthanen als Ge⸗ 
fangenen an Bord in britiſche Gewäſſer einge⸗ 
laufen jei.” Die deutſchen Offiziere hielten nun⸗ 
mehr einen Kriegsrath und beſchloſſen, dem An⸗ 
finnen ſofort Folge zu leiſten. Solcher Art wurde 
die Sache, die zu unliebſamen Erörterungen hätte 
Anlaß geben können, in befriedigender Weiſe ge⸗ 
ſchlichtet. Wir ſind nicht in der Lage, zu ent⸗ 
ſcheiden, wer bei dem Streitfall von Klein⸗Popo 
Recht oder Unrecht gehabt bat. Es unterliegt 
keinem Zweifel daß nicht bloß Deutſchland allein, 
ſondern auch England und Frankreich ſowohl an 


der Goldküſte wie am Niger böchſt cigem acktig J Schmied. 1 Junge wegen Hehlerei, 1 Frau, 1 Mädchen, 
vorgeben. Es iſt aber erfteulick, feſtzuſtellen, daß 1 Steindrucker wegen Diebſtohls, 1 Kellner wegen 
der deutſche Befehlshaber jo ſchnell Abhilfe ſchuf, Sörperverlegung, 1 Arbeiter wegen Widerlandeg, 
als ibm die Ungeſetzmäßigkeit feines Vor⸗ 4 ra Bettler, 1 Betrunkener, 2 Dirnen. 
ebens vorgehalten worden war.“ So weit „Daily eftoblen: Ein Paor Ohrboutons, 9 A, 1 Flaſche 


5 Rothwein, 3 halbe Faſchen Ungar wein, 1 Bernſteinarm⸗ 
News“. Was nun die deutſchen Anſiedler anbe⸗ band, 1 Broſch. — Gefunden: Auf Ver Gr 2 
langt, die in Streit mit Lawſon gerathen waren, gie ein e Weſte and ! Bar Shietel 


fo giebt es in Klein⸗Popo zwei hamburgiſche Kauf: | Abzubolen von der Bolizer: Direction. 
mannsbäufer und ein bremiſches (Friedr. M. Vietor Verſchwunden iſt in der vergangenen Nacht eine 
Sims 1 ſind in 3 14 ham⸗ Zus en ne 39 Jahren; ie war mittlerer 
iſche rmen vert { atur, hatte dunkle, graumelirte Haare, war etwa 
60 cn dort beſigen Bon diesen en corpulent und bekleidet mit dunklem egen mantel, 
eutſellen af Sierra Leone 1, Ziberia 1, Alk ca an Iätmarsem Ninerhut mit Ula Feder und halte ein Beide 
der Goldküste 1. Whodab 1, Groß. und Klein Popo] Milch revrſton: Am 12. d. die Mil 
> Y 7 0. der Frau 
2, Ligos 2, Cameruns bis Coresco⸗Bai 2, Gabun] Eruſtine Borüd geb. Hint in n Refultat: 
AR — — D W 5. Ipec. Gewicht 1093, Bett 3%. Rahm 1,3 (mittelmäßig ) 
„ Popo, . A. 4 Marien bu g, 16. Apri ie verlautet, der 
Angra Pequena und Adda am Volta. Für 92 Fortbeſtand der im De ca v J bierfelbft ins Leben 
hervorragende Stellung, welche Deutſchland beim | gerufenen Natural⸗Berpflegungs⸗ Station bereits 
weſtafrikaniſchen Handel einnimmt, ift es bezeichnend, in Frage geftellt fein, da der Kreiß die vom Kreis 
daß von Hamburg aus zwei Dampficiffelinien | aide gau, ate Beifteuer von 7 der zum Unterbalt 
15 engliſche und eine deutfche) mit monatlichen 3 igen Koſten nicht leiſten will und die Stadt 


Mecklenburg geboren. Nach Bollendung feiner Uniperſi⸗ 
täſsſtudien unternahm er 1864 feine erſte größere Reiſe 
nach der engliſchen Colonie Natal und ſpäter nach 
Mauritius und Bourbon. 1874 ſchloß er ſich der 
Homeverſchen Expedinon an die unter Dr. Güßfeldi's 
Leitung nach der Weſtküſte Afrika's abging, und drang, 
als ein Mitglied derſelden nach dem andern krank 
und hoffnungslos nach Deutſchland zurückkehrte, allein 
mit wenigen Schwarzen bis in das Lundareich 
zum Negerkönig Wuata Pamvo vor. Die Reſultate 
dieſes kühnen Zuges find zum Theil in dem Buch 
„Im Reiche des Mugata⸗Damvo“ niedergelegt. Vor etwa 
einem Jahr kehrte Pogge nach hier zurück, um nach 
kurzer Ruhe zu jener großen Entdeckungstour aufzu⸗ 
brechen, die er mit Lieutenant Wißmann quer durch 
Afrika ausführte. Als beide Reiſende bei der erſten 
arabiſchen Karawauen Station in der Nähe der großen 
Seen m Oſtafrika aukamen ließ Pogge ſeinen jüngeren 
efährten die nunmehr ſichere letzte Wegſtrecke nach 
Banfibar ziehen. Er ſelbſt wandte ſich zurück, um in der 
legten Hälfte des neu erforſchten Weges in Mukenge 
eine wiſſenſchaftliche Station anzulegen, zu welcher 
25 000 4 von Reichswegen bewilligt waren. Ueber das 
Schickſal dieſer Station iſt bis jetzt nichts Näheres be⸗ 
kannt geworden. Ihren Gründer bat der Tod abberufen, 
ehe er nur die erſten Früchte derſelben ernten konnte. 

* Die Fabrik von Friſter u Roßmann war 
heute wieder geöffnet. Aber nur 65 Arbeiter ſowie eine 
Anzahl Meiſter und Gehilfen arbeiteten darin. Gegen 
12 Uhr Mittags ſammelten ſich einige Hundert der 
ſtrikenden Arbeiter in verſchiedenen Gruppen vor dem 
Eiabl ſſement an und erwarteten die zur Mittagspauſe 
aus demselben komm nden Arbeiter. Kaum 20 Mann 


Concert wohnte ein auserleſenes und, wer wollte es⸗ 
bezweifeln, auch kunſtſinniges Publikum bei. Der 
General X., ein großer Muſilfreund ſtand ganz vorn an 
der Rampe. Als nun Tamberlik plötzlich das hobe Cie 
hinaus ſchmetterte, warf der General unter Ausrufungen 
der höchſten Bewunderung ſeinen Mantel und die Mütze 
zur Erde, ſprang bis an die Lampen vor, ſchluchzte, 
rief Braviſſimo erfaßte Tam berliks Hände und küßte 
fie Das Publikum war erſchültert und Tamberlik iſt 
88 8 N Br an des en Er vor 30 Jahren. 
n den Reſtauranis ſpeiſt man ſeit vier Tagen nur noch 
Kartoffeln & la Tamberlik. - 1 
* Madrid, 14. April. Ein höchſt unverſchämter 
Erpreſſungsverſuch unter der Aadrohung mit 
Ermordung bat ſich ſoeben hier ereignet. Der Marauis 
von Billanajor empfing vor einigen Tagen einen Brief, 
deſſen Schreiber 2500 Dollars mit dem Bemerken 
forderte, der Marguis würde im Weigerungsfalle oder 
wenn er die Polizei davon verſtändige, ermordet werden. 
Die Drohung mißachtend, fandte der Marquis den 
Brief, der angeblich von dem Hauptmann einer Räuder⸗ 
bande berrübrte, an den 1 Die Polizei⸗ 
maßregeln wurden bödft gescheckt getroffen Der un⸗ 
ſchuldige Bote. der ſich zur gehörigen Zeit einfand, um 
das Geld in Empfang zu nehmen, wurde überwacht und 
in dem Augenblick verhaftet, da er ein Coubert, das 
einige Banknoten enthielt, welche die 2500 Dollars dar⸗ 
ſtellen ſollten, einem Individuum übergab, welches ſeiner⸗ 
ſeits behauptete, von einem gewiſſen Carretero, Diener 
eines Oberſten in der Armee, geſandt worden zu fein. 
Carretero geſtand bei feiner Verhaftung ein, daß er der 
einzige Urheber des ſauberen Planes geweſen und die 
Geſchicte von der Räuberbande erfunden habe. 


—— 


allein nicht im Stande iſt, die Geſommtkoſten aufzu⸗ 
Men en d ed die Pee, Nr deere fe ae eee 
, 4 „ ’ ehr ber enden age uſchenswerth, 

noch jelbit Frankreich, welches doch Colonien daſelbſt! eine entiprechende Borlage — nädften Kreistage r 
beſitzt, eine regelmäßige Linie nach Weſtafrika auf: | mals gemacht würde. — Die vor 3 Wochen erfolgte 
zuweiſen haben. Wahl des Lebrers Boſſert aus Königsberg zum Nach⸗ 
Amerika. folaer des bisherigen Lebrers an der biefigen böberen 

ae Newpork, 13. April. Der Werth der | Peädchenſchule, Hin Dr. Wetzel ift don der kön al. 


Ausfubr von Brodfoffen im Monat März] Heglerung iu Danzig, mint menätigt mordem ine 


eit vorgenommen verließen die Fabrik, vie Uebrigen nahmen in derfelben In Mandalay, der erſt im Jahre 1857 nen ge⸗ 
beziffert ſich auf 10500000 Doll. oder 7000000 Doll.] werden. 2 5 ihr Managen ein Die Beronafpumenden wurden gründeten Reſidenzſtadt des Birmanenreiches, brach am 
weniger als im ſelben Monat v J Der Export Eiding, 16. April. Geſtern Nachmittag gegen 3 Uhr yon ſcharf beobachtet, aber Niemand durch Handgreiflichs | 2. d. Morgens eine Feuersbrunſt aus, durch welche 


der letzten Woche beträzt 7867000 Doll. Der j entiprangen aus dem hieſigen Gerichtsgefängniß fünf 
Dampfer „Alaska“ der Guion⸗Linie hat 1000000 ] dort inhaftierte Raufbolde; einer derſelben, der Arbeiter 
Dollars und der Dampfer „Cüv of Berlin“ | Rodmann, wurde von der Poliyei-Behörde noch geſtern 
159 000 Dollars in Siber verſchifft eingefangen und dem Gerichtsgefängniß überliefert. Heute 

— 14. April. In Folge der Concurrenz unter ef if ‚Rodmonn, in Oemeinichaft mit ib B 


j Gefangenen abermals entſprungen 
den nordatlantiſchen Dampferlinten für den Aus: * t Ör.» und : i 
wandererverkebr find die Deckpreiſe für Paſſa⸗ Preis von d in ben Beste des Herrn hi 


eiten oder Redensarten beläſtigt. Die ſechs Schutzleute, 
die zur Stelle waren, hatten keine Veranlaſſung, irgend: 
wie zur Aufrechterhaltung der Ruhe einzuſchreiten. Die 
obigen 65 Arbeiter werden unter den früheren Bedin⸗ 
gungen die Arbeit fortſetzen. 
amburg, 13. April In unſerem Hafen lagern 
ur Beit nicht weniger als 30 Dampfſchiffe. welche 
is aus Norwegen bierber gebracht haben. Fori⸗ 


im Laufe von zwei Stunden 1509 Häuſer, beinahe die 
Hälfte der Stadt, eingeäſchert wurden. 


vergleichende wöchentliche Sterblichkeits- 
Statistik einer Anzahl grösserer Städte. 


Jahreswoche vom 30. März bie 5. April 1884. 


giere von Großbritannien auf 20 Doll. und für | in Schönau bei Leſſen übergegangen. während find Schuten beſchäftigt, die Laſt von Bord zu 48 8 
Paſſagtere von Deutſchland auf 18 Doll. herab: Thorn, 16. April. Ein mit Chamoltſteinen be⸗ eh 1. fe weils nach den vorbereiteten Eiskellern, 2 8 8 
geſetzt worden. ladener, nach Warſchau beflimmter Kahn iſt vorgeſtern [theils nach den Eiſenbahnen zu transportiren, von wo &8 3 i 
— Ein Telegramm aus Mexico meldet, daß 4 — der Grenze in der Nähe der ſogenannten | die Eismaſſen nach dem Innern Deutſchlands gebracht 28K. 2 
die Magazine und Läden alle wieder eröffnet wur: A a 15 dort » der Weichſel befindlichen [werden Speziell nach Thüringen, nach * 25 IEE 3 | 
den und das Geſchäft wieder aufgenommen iſt. ieh au gi en e e ey 55 nach Baiern und Baden geben ganze Trains ab. Trotz⸗ 82 3 3 3 Ei 
Gunſtige Berichte liegen auch aus anderen Städten | Schließung des Lecks und die Hebung des Kabns ges r 7 = IE 
vor. Die Stempelſteuer wird beträchtliche Einkünfte] lungen. Letzterer iſt jedoch ſehr beſchädigt und kann ſeine 3 HR N s 2]: 
erzeugen Fahrt nicht fortſetzen. (Th. O. 8.) „ Am Stadt⸗Theater in Hamburg wird am 18 d. Breslau ...... £ 224 11] 8) 2) = BSR 
— Königsberg, 16. April. Landesdirector v. Saucken, n 25,8 ZH Me TE 
Danzig, 17. April. welcher zunächſt zur Wiederherſtellung feiner i 2 0 2 7 1. El 2 —— 
Telegr. Weiter-Progunfe der bentfäen Seen geiterme on. den Beamten, der ene eech ER %  FEELFE REISE 
0 d — 5 n etztere überreichten ihm als Andenken eine Mappe mit . 91 45⁰̃— 1 — 2 — al 
el „Dan. Bit. Fate tes ©. 11. Sun 1870.) hotographiſchen Abbildungen des Landeshauſes und vers of Muſik in London; feine Studien hat er bauptſächlich | Bremen ...... 204-1 11-| 1 —| 8 |-|- 
N bles, vorwiegend trübes Weiter mit Nieder: chiedener Provinzial: Anftalten. — Der bisherige Private | in Leipzig abſo vir. P dau ee a ee 
ſchlägen und friſchen norböftliden Winden docent an der Univerfität Göttingen, Dr. Hur witz, iſt * Die M Sastre . ...> 9 7 dl aalill 
u. [Vertretung]! Herr Landgerichtspräfident | nach der „ zum Profeſſor der Mathematik au Ni 3 8 l 
v. Schumann bierfelbft bat einen einwöchentlichen Urlaub] der hieſigen Uniperſität ernannt worden. — Geſtern trat Barmen: m -)- 9 128 
angetreten und es ſind für dieſe Zeit die Bräftdial- | dier die Gommilfion für Herſt Uung eines einheitlichen a 27 (118 
eſchäfte beim hieſigen Landgericht Orn. Landgerichts: Provinzial⸗Kirchengeſangbuchs unter dem Borfige — .. . .| 106 EER 
trector Birnbaum dertretungsweife übertragen worden. des Generalſuperintendenten Dr. Carus wieder zu einer Daupiftädten der Vereinigten | Aberteia » — 13 (3 al li 
[Ern i Der ſeit Herrn Halbey's Abgang | mehrtägigen Sitzung zuſammen, um den ausgearbeiteten . PP a u 
don bier 9 7 Stelle des pieſigen Oberpräfidialratzs | Entwurf definitiv fertig zu ſtellen. — Der diesjährige f — .....- e 
ommiſſariſch verwaltende bisherige Yandratb v. Ger: | Frübjahrs⸗Ledermarkt wird hier am Freitag ber 2 23˙＋— 448 11 
lach aus Oschersleben ift nunmehr zum Oberpräfidial: | ginnen und vier Tage währen. — .ee eco. En Fr Pa a sn a 
rath und Stellvertreter des Oberpräfidenten von Weſt⸗ * Dem Apothekenbeſizer Kowalewski zu Kiſch⸗ für bie Rüb d ft o 29 — 7 — 7 
vteußen ernannt worden. Bm. welcher (wie ſ. 8. mitgetheilt iſt) im letzten 59 1-12] Ziel kei 
n Die Commiſſion inter bei einem ſchweren Sturme mehrere Fiſcher in 120 — 12 
die wiſſenſchaftliche Staatsprüfung der Cand daten | bochberzigſter Weiſe aus Ses geſahr rettete, iſt die 5 210 Arme 1 0 —— 
— A Amts in Oſt⸗ und Weſtpreußen ift für | Rettungsmedaille am Bande und dem emeritirten Paſtor Faris) 2489] 1275 296 385 % 8 48| 8ı —— 
ats jahr 1884/85 aus dem Profeſſor Dr. Voigt als Ziegler zu Zezenow im Kreiſe Stolp der rothe Adler: Anh kte gefund che auf 2 1104 [33,51 4181 % 4] „4 
porisendem, Profeſſor Dr. Jacobi und Confiftorialratd | Orden 4. Klaſſe verlieben worden. f nik 1 n 
ene in Königsberg als Beifigern zuſammengeſetzt * An Stelle des Oberregierungsraths Steffani iſt af 15 = 385,0 — — 2 6 
en der zum Oberregierungsrath ernannte Regierungsrat h ft asl 8 21„—.—— . 1 — |-|- 
[Poſtkarten mit Antwort nach Nicaragua.] | Petecſen aus Kaſſel nach Bromberg verſetzt worden. ft 1 soal 211% al 7 —— 
enigen Ländern des Weltpe „ nach welchen f - — 5 2576 74444 8200 58 1 — 
aten mit Antwort abgeſandt werden könner 7 1 a =; 8 viel 35,80 80 2 ılıs) 2 10 80 
nunmehr auch N beige Da 10 i I . Te ss — — 4 11 ı 2 il 
dach Bote ice Bi 2 „ene Madrid) ses] slio 88 2 1 1 
> ‚heater.) In det 6 0 N Suppe caccio“ ers für 1) Bis 8. April. ) Bis 29. März. 3) Bis 1. April. 4) Bis 16. Mr 
i tielſtudent au nna Bob me geben. Libretto der 8 bn 30, Ma 6) Bis 30 Min. We 25. Mare. 90 Bis 3. Mi 
die P der Laura Operette iſt ein Genf ch von arger Frivolität und 5 f 85 


— — — ennennnn 
Börſen⸗Depeſchen der Danziger Zeunng 
Hamburg, 16. April Getreidemarkt. Weizen loco 

unverändert, auf Termine fefter, u April Mai 108 Br., 

165 G., er Mount 67% Br. 66 00 Gd 


0 als und letzte Gaflro 
ar das verſto noch ärgerem Blödſinn. Die Muſik zwar flach und 
1210 Breiter ut Yan unbedeutend, aber grapids und pitant. Wird der 
Rimmten O muſikaliſche Theil exact ausgeführt und ſind die 
auptdarſteller in animirter Stimmung, ſo iſt die 
r 81 en gut im Stande, das 5 ein] felben . . bn dee be 
Vorfellung war Saber k gelungen All Neude Schweizermühle bei Teplitz meldet die Bohemia, daß 
Happten gut, alle Solisten, wie auch der Chor] die, Behörden eifrig 7 5 5 An, 85 Spur jenes 
erfüllten die ihnen geſtellten Anforderungen. Die Titel⸗ x 
partie lag in den Händen eines Gaſtes, der Frau 
Minna Zlaski aus Barmen, die ſich als ſehr ge⸗ 


n loco unverändert, auf Termme feſter, der April ⸗ 
u, D, 25 Od * Mai⸗Juni 27 Br., 126 Gd. 
Hafer und Gerſte unverändert — Nühdl feft, 
loco 58,00, ir Mai 5800 Spiritus ſtill, er 
Avril 38, Br. Yr Mai⸗Jun 38% Br. der Juli⸗ 
Augufi 39%, Br. Per Auguft > September 40% Br. 
— Raffee matt, Umſatz 1500 Sack. Betroleum 
aan Standard white loco 7,90 Dr. 7,50 Gd 


— W Be 92 1 uß⸗ . . 1 re r Br, der Auguſt⸗Dezember 8,50 Br. — 

ernen rm abnftreden Allenſtein⸗ ngerin zeigte. Ihre Stimme iſt etwas klein, aber : 0 * icht. 

Bormditt, Bramnsberg» Vehlfod und. Drteläburg: recht bübſch. Die gefanglichen Vorzüge der Dame 8 ® nes ge . eee bin becg 180 Pr. 

e Müte Mai. der Ref bis kg en muß | traten am meiften in dem ialieniichen Duett des ab Sr What 7,80 dez, %e Jum 7,95 Br. Yr Juli 8,05 Br, 
3 eptember geliefert | dritten Aktes hervor. In den coupletartigen Vor⸗ bah den, Stoß Ser KHuguft- Dezember 8,30—8. 35 beg. ” 


trägen und in dem Dialog hätten wir etwas ſtärkeres 
een 8 — t ee ae 57000 Nestes b e 
wurde auch zuweilen vermißt. Das Publikum lie ern erſonen befördert wurden, daß N55 25 
es an — Applaus nicht fehlen. Von den nde Kenſington Muſeum von 23 000, der be 8900 . I 1. 1880er Ruſſen 76%, Tabaks⸗ 
nnn , . Eourfe) Papierrente 
Tue at dean laat = d Bold von mindeſtens 50.000 Perſonen beſucht wurde | 79,87%, 5% öſterr. Bapierrente 95,40, Silberrente 80,95, 
: 4 und daß dabei Abends noch alle dauptftädtiſchen Theater | öfter. Goldrente 101,00, 6% unger. Goldrente 123,00, 
Beifall einen großen Antbeil hatte. Auch die anderen und Bergnügungslofale gedrückt voll waren, fo kann man | 4% ungar Golbrente 91,67%, 5% ungar. Bapierrente 
Frede, Se waren durch die Damen Dentler, fi einen Begriff von dem wei re Feiertagsverkehr im „55. 18854 Looſe 124 00, 1860 r Looſe 137,00, 1864r 
riede, Schütz und Zengraf gut beſetzt. Babel an der Tbemſe bilden. Die Freiwilligen⸗Armee | 171,25, Creditlooſe 176,50, ungar. Prämienlooſe 115,90; 
Der Benefizlant, Herr Pohlmann, mit Kranz⸗ | führte — zen ar ch en ende n Ser 2 11 e ee Kranberön. 1 — 
e * ’ 5 . NY * 
Bank le das — Br e mouth ute, Als der verſtordene Chemiker J. B. 18260 Rordiweftbahn 185.00. Eibthab. 193,50, Eifabeb- 
rdrolliges Spiel ab. Würdig ſtanden ihm die Dumas in die franzöſiſche Akademie aufgenommen habn 233,25, Kronprinz⸗ Rudolfb. 181,25, Pur Boden 
Bere Wadwtt —5 e zur Seite, | wurde, e e 3 dan 
e 7 u ſpra 
bie lich ‚denjo buch draſtiſche Komik wie dur i vor und klagte ihm ihr Leid, Ihr Gatte, ein 
e n e Bert ee n e e de de e e 
1 ee, welche darin beitan 
nichts an Humor zu wünſchen übrig. Die ganze Bilder 5 
Aufführung machte einen äußerſt Höiten Eindrud 
und die Herren Pohlmann und Kleinmichel 
verdienen als Regiſſeur und Dirigent noch beſondere 
Anerkennung. 
Sei es uns noch neftatiet zu bemerken, daß es 
im Italieniſchen „Donna“, nicht „Donnja“ heißt, 
wie geſtern mit großer Conſequenz von einer Seſte 
geſprochen wurde. e. 


werden. 

* [Unglücksfall.] Ein ſehr trauriger P 
eignete ſich heute früh gleich nach 7 Ubr in — 5 2 
Hopfengaſſe belegenen Speicher „Ochſenkopf“. In Folge 
eines Schwindels oder Schlaganfalles ſtürzte der deſelbſt 
beichäftigte, erſt einige 30 Jahre alte Kornträger Gustav 
Nandelſtädt kopfüber von einer ziemlich hohen Treppe 
binab und blieb auf der Stelle todt. Ein binzugerufener 
Arzt konnte keinerlei Hilfe mehr dringen. Die Leiche des 
Verunglückten wurde in deſſen Wohnung im Schwarzen» 
meer gebracht. Eine junge Gattin und drei kleine Kinder 
beweinen den Tod des ihnen fo plötzlich entriffenen 
Eruäbrers, der erſt vor kaum 2 Stunden friſch und 
geſund ſie verlaſſen batte, um feinem Berufe nachzugeben. 

—n. [Strafkammerſitzung am 17. April] An⸗ 
Allnet iſt der Altfiger Joſeph Rabiſchke aus Abbau 

lein⸗Bölkau wegen fabrläffigen Meineides. Der Eigen⸗ 
Amerfohn Adolph Wilm aus Klein Bölkau wurde durch 
rtheil des Schöffengerichts zu Danzig vom 14. Juni 
1 Ia 2 Monaten Gefängniß verurtheilt, weil als 
tbatſächlich feſtgeſtellt angenommen wurde, daß er am 
18. März v. J. den deute Angeklagten körperlich miß⸗ 
delt habe, Die Verurtheilung fügte fih auf das 
— iß des 


u 
ein nabezu 90.000 


‚35 bez. : 
aukfurt a. M., 16 Aprii ecten » Gocietät. 
Seng Credit⸗Actien 270, Franzoſen 267, Lom-⸗ 


Perſonen den Act 
8 2 arden 120%, Galizier 247%, 4% ungar. Goldrente 77, 


Bahn — Böhm. Westbahn —, Nordbahn 2605,06, 
Unionbant 108,80, Anglo⸗Auſtr. 20.00, Wiener Bank- 
Berein 109,50, ungar. Exeditactien 320.00, Deutſche 
Plätze 59,25, Londoner Wechſel 121,35. Pariſer Wechſel 
48,12, Amſterdam do. 100,60, Napoleons 9,62%, Dufaten 
5,68, Warknoten 59,30, ruf. 1.2457 € 
conpon 100, Tramway 214,75, Tabaksactien 157,50 
Umfterbam, 16. April Getreidemarkt (Schink- 
bericht.) 858 a de November 287. Roggen er Mai 
156, tober 159. 
" en 16 Avril. Petroleummarkt. (Gchlußs 
bericht.) Naffinirtes, Tope weiß, loco 191% bez. und 
daß ſich von ei Dirngefpinnfte kauſch Br., Yr Mai 19½ 7 Br. Nb 19%½ Br., 
en, daß er on einem Hirngeſpinnſte täuſchen ept.« Dezember 20 3. u. Br. Ruhig. 
mac Endlich verſprach Dumas, fein Möglichſtes zu 2 82 1 April Schlußcourſe 3% amor tiſtrte 
thun und bat um die Adreſſe des Malers. Als er fi | Rente 77,85, 3% Reute 76,77%, 4 Anleihe 7,90, 
Vermiſch daun von dieſem feine Idee hatte guseinanderſetzen laſſen. Italien 5% Nente 94,60. öſterreich Goldrente 3%, 
Berlin, 15. April. Geſtern Mittag begannen in | ftelte er ihm für feine ferneren Forſchungen ſeine Börfe | 6% ungar Goldrente 10%%, 4% umgar. Goldrente 77%, 
der Aula der Berliner Univerfität die Verhandlungen | und fein Willen zur Verfügung und Daguerre erfand aſſen de 1% 97, II Orseutanleihe —, 
des dreizehnten Tongreſſes der deutſchen Geſell⸗ das Verfahren der Abbildung durch Sonnenlicht, welches, anzoſen 665,00, Lombard E ſenbahn Akten 318,75, 
ſchaft für Chirurgie unter dem Vorſitze v. Langen nach ihm benannt, eine wahre Revolution in der Por“ ] Lombard Prioritäten 299 Türken de 1885, 9,10, 
bec's Die Sitzung war äußerſt zahlreich befucht, vom | trätirfunft herbeigeführt bat. 5 5 ürfenloofe 47,25, Credit mobilier —, Spanier 
auswärtigen Berühmtheiten wohnten derſelben Esmarch — * Gegen die Fortdauer der Gpielhölle in nene 61%. Banque ottomane 673, Exedit foncier 293. 
Kiel Holtmann — Halle, Schönborn — Königsberg, Monte Carlo wird eifrig agitirt und der Fürſt von | Aegupter 345 Due + Actien 2037, Banque de Paris 
Schede— Hamburg, Hagedorn Magdeburg, König— | Monaco ſcheint wegen dieſer Quelle ſeines ben Beers 908, a d'escompte 590,00, Union generale — 
Hannover, Mikulicz— Olmütz u. v. A. bel. Billroth ernſtlich beſorgt zu fein. Unter den neueſten BER, au 8 ae * eguptien 527 5% 
und Thierſch waren durch Krankheit am Erſcheinen ver⸗ i priviligirte Türkiſche igationen —. 


Bilder auf blanke Kupferplatten feſtzubannen Der fon 
fo verftändige und gewiſſenhaſte Mann verkaufe feinen 
anzen Daus ratbd, um Apparate und die ihm mötbi 
ſcheinenden Subſtanzen zu kaufen. Dumas hörte auf: 
merkſam zu und entopnmete, er vermöge nicht recht eins 
ufeben, wie dem llebel geſteuert werden könnte. Die 
Fran meinte, er, unter den Chemikern der befanntefte 
und gelebrteite, könnte ihrem verirrten Gatten begreiflich 


Verletzten, ins beſondere wurde als ſtraf⸗ 
fendes Moment hervorgehoben, daß, nach Ausſage des 
ſchle, Wilm ſich bei dieſer Mißhandlung eines geladenen 

Revolvers bedient hätte. Wilm hat nun in einer ſpäter 
genen Rabifchle wegen Meineides eingereichten Denun⸗ 
ation behauptet, daß der Revolver, mit welchem er den 

Angeklagten geſchlagen habe, nicht geladen eweſen, die 
— . — des R., daß der Revolver 2500 mit einem 
Schuſſe verſehen ge als er ihn von dem Amts⸗ 
diener zurückerhalten, ſei falſch Die letztere Be⸗ 
bauptung iſt dadurch als richtig erwieſen, daß der 
Amisdiener Koſakowski ganz beſtimmt bekundet, der 
Revolver ſei, als er ihn dem Rabiſchke zurückgegeben, 
ungeladen geweſen. Der Angeklagte bleibt bei feiner 
Behauptung, daß der Revolver, welcher ihm ſelbſt ges 
hörte, zu der Zeit der Mißhandlung mindeſtens noch 
mit einem Schuſſe geladen geweſen ſei. Dagegen dabe 
er niemals behauptet, daß in demſelben noch ein Schuß 
Pie als er ihn vom Amts diener zurückerhalten habe. 
Sache wurde vertagt, um in einem neuen Termine 


tes. 


? 21 — 
des Spi iſt von einer deutſchen Dame die Rede, 


els 2 
i ; i i i i 18, 16. April (Schlußbericht., Producten markt. 
den Borfigenden und den Gerichtsſchreiber des Schöffen: | hindert, von Berliner Autoritäten ebenfo Wardeleben, | welche, eine beſtändige Beſucherin von Monte Carlo, 18 Par . 2 enmarkt 
i ; eisen feſt, Yr April 22,25 7 Mai 22.50 5 
Tagge — 3 die früheren Ausſagen des u Stelle des Letzteren wurde v. Bergmann in den beſinnungslos und in ihrem Blute gebadet, ihr Kind Auge 3,00, Ye Juli⸗Auguſt 23,25 a 


odt an ihrer Seite, auf ihrem Bette liegend in Nizza . A 
en ift. Die Dame foll 250000 Fred. verloren | träge, der April 6,00. Ye Jol ⸗Huguft 16.75. Mehl 
9 75 Ste ſcheint ſich die Ader geöffnet zu haben und 9 Marques träge, Der April 45,75 Pe Mai 16,40, 
iſt in der Ohnmacht auf ihr Kind gefallen, das fie erftidt | zer Mat Auguſt 47,60, er JulisAuguf 48,30 — 
bat. Man hat Aber die Unglückliche am Leben zu 
erhalten. Klar iſt der Thatbeſtand noch nicht und die 
Behörden thun Alles, um ihn zu verhüllen 
Petersburg, 1 9 af weit gie 1 
etersburger Kunſtenthufiaſten geht, konnte man a 5 
Bi der Probe zum Tamberlif: Concert ſehen. dis 41,25 Weißer Zucker matt, 8 Me 
amberlik, der 64jährige italieniſche Tenor, giebt zur 100 Kar 7e April 47,60, Ye Mai 48,00, er Date 


Ausſchuß gewählt, das Amt des ſtellvertretenden Vor⸗ 
ſitzenden übernahm Volkmann. 

* Das königl. Schauſpielhaus wird am 3. Mai den 
hundertſten Geburtstag von Pius Alexander 
Wolff durch die Aufführung der A feiern. 

* dr. v. Horar früher am fönigl. Schaufpielhaus 
zu Berlin und nun ſeit Jahren Darſteller und Regiſſeur 
an der Karlsruher Hofbühne, wird vom nächſten Perbft 
ab dem Berliner Reſidenz Theater angehören. 

Wie kurz mitgetheilt, iſt nach emer aus Loando in 
London eingetroffenen Nachricht der Afrikareiſende 
Dr. Pogge dafelbft geſtorben Dr P., der Sohn des 
Nitterguts beſigers Pogge⸗Roggow, der 1848 Fuhrer der 
Liberalen in Mecklenburg wor, iſt 1838 in Ziergdorf in 


N eberiail] Der Kellner Fritz A. überfiel in 
der vergangenen Nacht einen Schüler an der Porte⸗ 
chaiſen⸗ und Langgaſſen⸗Ecke und brachte demſelben mit 
einem ſcharfen Inſtrument eine 2 Centimeter große 
Funde am Kopfe, eine zweite 4 Centimeter große 
Wunde an der Stirne und eine dritte am rechten Auge 
bei. A. wurde verhaftet 

* [Berbaftet.) Geſtern Abend wurde der Arbeiter 
Figalla als derjenige ermittelt und verhaftet, welcher, 
wie geſtern berichtet wurde, auf Pfeffer ſtadt dem Arbeiter 
Cziſchke eine lebensgefährliche Wunde mit einem Mefler 
am Halſe beigebracht haben ſoll. 

Polizeibericht vom 17. Aprit] Verhaſtet: ein 


it bier Concerte. In Anbetracht ſeines hoben Alters] Auauſt 48,50, Pe Oktbr.⸗Januar 51,00 J. 
De er eher Seſeng s ian noch immer alle Aner⸗ 2inerpon!, 16 April Baumwolle. (Schutze 
kennung zollen. Der geftrigen Probe zu feinem zweiten! bericht.) Umſaß 18 000 Ballen, davon für Speculatien 


und Erport 5000, Bellen. Amerikaner feſt, J. d. höher. 
Piddi amerifaniſche April-Peai Lieferung 654, Mais 
Juni⸗ Lieferung 6½ Jun i⸗ Juli Lieferung 62/6, Juli⸗ 
Auguſt⸗ Lieferung 6 ¼84, September⸗Oktober⸗Lieferung 
615%, Okibr⸗November⸗Lieferung 67,00 d. 
Leith, 16. April. Getreidemarkt. Preiſe eher feſter 
bei ſehr kleinem Geſchäft in allen Artikeln. i 
London, 16. April Conſols 102% 4 Preußiſche 
Conſols 105% 5 Italieniſche Rente 3% Lombarden 
12%. 3% Lombarden, alte 11%. 3% Lompbarden. neue 
— 5% n de 871 91% 5% Ruſſen de 1872 
1873 92% 5% Türken de 1865 
i 126 Oeſterr. Silber⸗ 
rente 67%, Oeſterr. Goldrente 83% 4% ungariſche 
6% Nene Spanier 61½. Unif. Aegypter 
68 b 17 Suez ⸗Actien 81. Silber —. 
Platzdis cont 1% X. 


“enden, 16. April. Getreidemarkt. (Schlußbericht.) 
emde Bufubren ſeit letztem Montag: Weizen 14 290. 
erſte 5820 Hafer 27 530 Orts. — Weizen ruhig, ftetig, 

angekommene Ladungen feſt gehalten, Mehl williger. 
Mais feſter, Gerſte ſietig, Hafer ıhätig, „ — % Sh. 
theurer. 8 
London, 16 April. An der Küſte angeboten 
2 Weizenladungen Wetter: Kalt. 
mene, April. (Schluß⸗Courſe.) Wechſel auf 
Berlin 95%. Wechſel auf London 4,87%. Cable Traus · 
ers 4,90%. Wechſel auf Paris 5,18%. 47 fundirte 
nleihe —, 4% fundirte Anleihe von 1877 123%, 
Erie⸗Bahn⸗Actien 21%. Central⸗Parcific Bonds 114%, 
Newport s Centralbahn⸗Acttien 113%. Cbicago und 
North Weſtern Eiſenhabn 143½. — Waarenberict. 
Baumwolle in Newyork 1144, do. in New⸗Orleaus 11%, 
Raff Petroleum 70% Abel Teſt in Newport 8% Gd. do. 
do. in Philadelphia 8 Gd, rohes Petroleum in Newpork 
7%, do Pipe line Gertificates — D. 94% O. Mais (New) 
— P. 57% C. Zucker (Fair refining Mrs est 5%, 
pie — 2 0%. Schmalz (Marke Wilcox) 8,85, 


Spec 9% Send 12 1 und Brotbers 8,85, 
p x: eidefracht 2. 

Newyork, 17 April ſel e „Wer 
99208 Mode — Mai 1% D. Rother Weisen 
un . b. 2% 8. Niehl lee 3.35. Mais 58 


Fracht 2 d. 


Börsen-Depesche der Danziger Zeitung. 
Berlin, den 17. April. 


Oru v. 16 Crs. v. 10. 
Weisen, Zen | II. Orient-Anl] 60,70, 61,00 
April Mai |167,00,165.50|4%rus.Anl,80] 76,90 77,00 
Sep.-Oktbr. | 177,00 175,50 Lombarden 244,00 244,50 
Roggen Franzosen 537.50 536,50 
April-Mai 42,00 140.00 Cred.-Actien| 543,00 545,00 
Sept.-Oktbr. 144.25 142,20 Dise,-Comm. 209.50 210 00 
Petroleum pr. Deutsche Bk.| 58 75 58 20 
200 K | Laurahütte | 112,75, 112,80 
April 24.40 23,80 | Oestr. Noten | 168,65, 68.60 
Ruböl Russ. Noten | 209,60 210,45 
April-Mai 566,00 5520| Warsch. kurz 209,20] 209 80 
Sep,-Oktbr. | 56,10. 55,20] London kurz 20 427 20,43 
Spiritus loco] 16,20 46.00 [London lang| 20,33 20,34 

April Mai | 47,30 46,80 | Russische 5% | | 
4% Consols 103 00 103,0] SW.-B. g. A| 61 60 61,70 
30% J westpr. | Galizier 24,00 24,00 
Pfandbr, 94,20 3440 Mlawka St-P. 113,70) 114,00 
4% do. 91,90) 102,20]. do. Bt-A.| 83,20 94,40 

5 % Rum. G.-R 96,75 97,40 | Mainz-Ldwb. 
Uug. 47 idr. 77,00 77,10 Stamm- A. 109.90 109.90 

Fondsbörse: ziemlich fest. 
Danziger Borſe. 


Amtliche Notirungen am 17 April 
Weizen locd etwas gefragter. d Tonne von 2000 8 
feinglafig u. weiß 137-1308 85 —195 AM Br. 
ochbunt 126 1308 185-—195 4 Br. 


ellbunt 291278 175-182 M Br. 165 —184 
dunt 23-1274 65 175.4 Br. & bez 
ro 115-1328 40--170.4 Br. 

110.1254 120 150.4 Br 
5 is 1268 bunt lieferbar 67 4 
uf Lieferung 1268 bunt der April⸗Wal 165 € 
Br., Ye Mai 166 & Br., 165% A Gb, 
8 Im ⸗Juli 168 & bez., der 


g FR Bam non # 
en gefragt un er, onne von 
gropkernig 7 1200 tranfit 126% —123 A 
Negultrungspreis 1208 Lieferbar inländiſcher 22 &. 
Auf Lieferung dr April⸗Mai inländ. 139 4 Od., 
unterpoln. 128 «M bez., do. tranf. 126 4 Gd., 7 
Jun Juli tranſ. 130 M bez., der Sept. Oktober 
tranſtt 130 & bez. 
Gerſte der Tonne von 2000 8 
große 1108 155 4 
Erbſen ur Tonne von 2000 8 
weiße Mittel⸗ 137 4 tranl. 
Spiritus ver 0 000 % Liter loco 4,75 . Gp. Reguli⸗ 
rungspreis 47,75 K er Mal⸗Juni 4,75 A bez 
echſel⸗ und Fondscourſe. London. 8 Ta 
— gemacht. Amſterdam. 8 ge H gemacht, 
44% Preußiſche Conſolidirte Staats» nleibe 103,00 d., 
3% Preußiſche Staatsſchuldſcheine 99.00 Sd., 377 
Weſſpreußiſche Pfandbriefe ritterſchaftlich 94.10 D 
4 Weſtpr. Pfandbrfeſe, ritterſchaftl. 102,30 gem, 4% 
r. Pfandbriefe, Neu⸗Landſchaft 102,40 Br. 
Vorſteberamt der Kaufmannidaft 


8 deren 17. April 1884. 

Hetreidebörſe. (F. E. Grohte.) Wetter: kalt, 
arwechſelnd Schneegeſtöber. Wind: Sturm aus Nord 

Weizen loco hatte am heutigen Markte beſſere Frage 
md zu feſten Preiſen 420 Tonnen gekauft worden. 
gezahlt für dunkelglaſig 1198 166 A, grauglaſig 
122/38 165 4, bezogen hell 1258 170 &, bunt und bell⸗ 
farbig 121, 123/48 168 €, 1100 123/48 168 M, beſſeren 
1248 172 &,, hellbunt 1268 180 , hochbunt 125, 1288 
179, 184 , für ruſſiſchen Ghirka 124/50 162 due 
Tonne Termine Trauſit April⸗Mai 165 & Br., Mais 
Juni 166 Br., 165% & Gd., Juni⸗Juli 168 & bez., 
Juli⸗Auguſt 170 bez., Yer September Oktober 173, 

173% & bez Regulirungspreis 167 M 


Juli⸗Auauft 170% 
% M bez. 


und 


Zum 1. Juli d. J wird die einem Walde mit 


erſte Pfarrſtelle au biefiger St. 
Jopanues kirche durch Emeritirung 
des Hrn. Baftor Hepner vatant. 
Das Einkommen der Ställe be 
trägt 4080 K. incl. Wohung, 
wovon jedoch 8 Jahre bindurch 
eine Bfründenabgabe von 1020 A. 
an ben Penſionsfonds der Landes 
kirche zu eutrichten ift Die 
Gemein deorgane haben beſchloſſen, 
320 J. jäbrlich für die qu. 


die G 


den zu ihrem 


Blumen und Gemüſegärten, ſomie ans 


und Feruſichten au 
Das ſehr umfangreiche fi 
kann event. mit dancer an, 5 
mehrere Familien zum Sommer af 
enthalt eiugerichtet werben 
Bei der Vermi 
demſelben für dieſes Jahr 
ärtner: Wohnung unt ht 
8 andgeföleffen 5 fi 8 
wohl aber würde 1. 
Haueftanbe gehörigen 


Perſouen der Zutritt 


Roggen loco in guter Kaufluſt und 300: Tonnen 
wurden getauft. Inlär diſcher ohse Zufuhr und iſt für 
poiniſchen zum 


Tranſit 


Tranſit 130 M bez. 
a las un 
inländiſche große brachte \ 
Yr Tonne. 85 Erbſen loco polniſche Mittel zum Tranſit 
zu 137 M Ye Tonne gekauft. — Syfritus loco 47,75 4 
Gd. Regulirungspreis 47,75 4 Mai Juni 48,75 M bez. 
— ——————Uä— nee 


ilogr. Kaiſermiehl 19,00 4 
Beisenmehl f. 000 00 4 . Süßer 


a 00 
13.0.4 Fine e 4 Bine Nr. 2 9,00 4 
zug labfall eder Schwarzmehl 6,20 A 
genmehl Pr 50 Kilogr. Ertra f Nr. 00 
e 
9,00 Dr Dez . u. 
10,80 A er [840 4 — Meblabfall oder 
chwarzmehl 6, 
Kleien 50 Kilogr. Weizenkleie 0 4 —Noggen⸗ 
= 9 an Ber! e 23,00 4 
aupen h A ner 
Feine mittel 1000 rer 1500 7 — Vrbinaiee 
13,00 
2 Kilogr. Weizengrütze 17,50 M 
ehe Nr! 1.504. do. Nr. 2 15,50 4 do. 


Nr. 3 13.50 4 — Hafergrütze 15,50 * 


Productenmärkde. 


Königsberg, 16 April. (v. Vortattug n. Grothe.) 
Weizen er 1000 Kilo rother 128/98 167 & bez. — 
Roggen Ye 1000 Kilo inländ. 1168 117,50, 1188 122,50, 
1198 122.75 & bez., ruſſiſch ab Bahn 1118 116,25, 


Bu 8 ne 1 — ro 7 * April 
130 ., Pe ahr „ Nr Septbr.⸗ 
Oktober 134 A Gd. — Gerſt el 


. e 
oße 131,50, 137,05, ruſſ. 108,50, 126,50 bez. — 


e e 
116, 117, ez. r 1 5 
jahr 124 & Er r 1000 Ki 


— en 
151, fein 169, ruf. 122,25, 128,75, 132,25 bez. 
Bohnen der 1000 Kilo 133,25, 135,50 & bez. — Wicken 


otter ruſſ. 
b 8,50 4 . 


Seb 
ept.⸗Okt. 
, April⸗Mai 
uſt⸗Sept. 49,40, : 


Juni⸗ Juli 410 = Augnft 
Petroleum loco 845. N 


$ 
4 169% 4 bez., 7 Juli⸗ 
Auguſt 171 —171½— 171% 4 bez., e Auguſt⸗ Sept. 
ol, bez, 7. Sept-Stiober 175% 175941750, 


ruſiſcher 139—140% 4 ab Kahn bez., 
April⸗Mai 140 & bez. 2 Mai⸗ 
r Yun Juli 141½— 


150 , 8 
142 bis 148 &, & ſcher 146—152 M, 
feiner ſchlefiſcher, mähriſcher und böhmifcher 153 158.4 
ruſſiſcher 132 — 142 &, feiner ruſſiſch 


* Per bez., M 

Juni 135—134%, & bez., dur Juni⸗Juli 136% A. 
Juli s Auguft 137—136½ A bez. 

130—203 „ — Mais loco 120-127 AM. 


„ Par 
4. Yr Septbr.⸗Okthr. 134% & Gb, 
— Rartoffelmeh? Ir April⸗ 
„der Mai⸗Juni Trockene 
Kartoffelſtärke loco 20,25 A Gd., . April — 4 — 
2 Kaxtoffelſtärke loco 10,90 4 Gd., er April 10,90 
* Gd. — Erbſen loco Yar 1000 K 
170 K. Kochwaare 173—230 4 
2422 A, Nr. 0 un 
Nr. 0 21,75 —19,75 
. Marten 21 4, ver 


dez 

bis 19,554 bez 

September⸗Okto 
net, br. 4 f 55,1 56 88 beg 


7 ts — A, 
75 Gent Pi 55,1—55 a, Zu Sum Jus N 


April 46,6—46,9—46,8 dez, April 
46,.9—46,8 & bez., Ye Mai- Jun n 9 A bez. 
He Juni⸗ Juli 47,148 — 47,9 M bez, 
48,5—48,8—48,7 M dez. der. age 49,1— 49,4 


dis 49,3 4 bez., m Septbr.-⸗Oftober 49,2—49,4 4 ber. 


Schiffs dust 
Nenufahrwaſſer, 16. April. Bind: 0 
N Lutka (SD.), So Durntis⸗ 
land, Kohl en. Engl 
f : SD.), Hudſon. 5 
Geſeselt, Dale Bus: In Cardiff, Holz 


Rubartb: Sophie, Korff; 


Danzig — Stettin. 


Angekommen: Arcona. 


1 . une Ole oe 
die nahe . m „Lina“ la di 
he Wobedans Woche dir noch Stettin nenn 


Güter Anmeldungen nimmt entgegen 
Ferdinand Prowe. 


ILoosel 
alte 


swrazlawer Pferdelstterie M 3, 
arienburger Pferdelotterie & 3, 
nd | Cafſeler Pferdelotterie A 3, 

Königsberger Pferdelstterie A. 3 
Mecklenburger Pferdelotterie &. 3, 


ethung würden von 


und ba: 


die Gärten, 


8 Jahre dem Nachfolger aus der Wegen und freien baben 

— er Ble Fele che werben in der Erb. d. Danz: tt. 
ratb nimmt bis zum 10. Mai 5 u era — nächſten 4 Wochen en 4 De „ 
d. J Meldungen um die Stell erlgegennehmen (615 Biebung „April cr. 7 2 werde 
entgegen. „(275 Dauzig, den 15. April 1884- SER, 1e 3 . 5 
Der Benteler rnb in l . Der Manifteat. eig e g 2 4, Bichung 
St. Johaun. Gion Königsberger Pferde Lotterie, 
ER * iehung 21. Mai cr., Looſe a K. 3, 
.. ͤ ᷣBoh—— —2 18 April er. Cäſſeler Pferde⸗Lotterie, Ziehung 

Bekauntmachun 3 Freitag, den ich in 28. Mai cr., Looſe a K. 3, 
f Nachmittage 4 Uber, werd” Meckleub ferde Lotterie 
Das in ben Beſitz der Stadt Danzig | meinem Burean Scamienegafie „Mecklenburger Pferde f 


übergegangene Villengrundſtück Pelonken 
Nr. 5 ſoll verkauft oder vermiethet 
werben. : 

Daſſelbe liegt an der bewaldeten 
Höbe zwiſchen der Vorſtadt Lapgfuhr 
und der Ortſchaft Oliva, und entbält 
bei einem Flüchen⸗Areal von 17 Hektar 


Nr. 14,222 


i er Zwan 
ha * 1 Lever icherungs⸗ Police der 
Allgemeinen Renten, Kapital⸗ und 
Lebens verſicherungsbauk Teutonia 
Serie A über 6000 
Thaler nebſt Prämien auittung 


über 146,22 Mark 


Ziebung 28. Mai er., Looſe &. 3 bei 
Th. Bertiiug, Gerbergaſſe 2. 


Pfeiffer Fe 
me, 

merge Sehnde A Dramen 
Die 92 "nahe der Rinde. Bea Bl 


11 Ar 80 (Meter, ein großes berr- den Meifibietenden gegen ſofortige 
ſchaftliches ohnhans, beſondere Gärt⸗ — Zahlung öffentlich verfieigern. 8 Paar en eingefahren, rubige 
ner, und Kutſcher Wohnungen, zwei gen, Alerbe, 5 dis 5. Sabre 
gr ar — Nemiſen und Stützer. (379 | alt, 4 bis 6 Zoll 85 28 f 1055 
n Garten . ' f eh 
„Areal, welches ringsum Gerichts ⸗Vollzieher, zu kaufen geſucht. Offe 
3 eich — Obſt⸗. Danzig, Schmiedegaſſe 9. Arzt Schmidt, Elbing. (61 


ab 
ai 


Einf, Schobl; Malmö; Kalkſteine. — Flora, Rönna, 
Pahlbude (beftimmt nach Elbing), Cement. 
Nichts in Sicht. 


Thorn 16. April Waſſerſtand: 1,64 Mezer. 
Wind: NW. — Wetter: bedeckt, auch etwas Regen. 


E Stromauf: 

Von Danzig nach Warſchau und Thorn: Grajewski; 
Ick, Beſtmann, Haußmann u. Krüger, Neiſſer Käſeberg, 
Franzen, Lindenberg Paradis u. Een; Stärke, Waſſer⸗ 
glas, Palmkernöl, Bleiſchrot, Wagenfett, Schiefergriffel, 
Schlemmkreide, Reis. 


Von Magdeburg nach Wloclawek und Thorn 
Mittelſtädt; Liepelt, Pfefer u. Weiſſenfels, Grünwald,: 
Andreae, Haußwald; gedarrte Cichorienwurzeln, Zucker, 
Cichorien, Erdfarbe, Leim. — Stödert; Liepelt, Domme⸗ 
rich u. Co, Bartsch u. Schug Salge u. Schellert; 
edarrte Cichorienwurzeln, Cichorien, Canarienſaat. 

ries, mmel, Graupe, 1 Stärke. — 
Trzynski; Liepelt, Pfe u. fenfels, Brandt, 
Haußwald, Witte u. Nitter, Coſſe u. Gippert, 


or dan, 
Fa u Co., Grünwald, Salge u. Schellert; gedarrte 
ichorienwurzeln. Tafeln, riffel, Zucker, Syrup, 
Bonbons, Cichorien, Schwarz, Lack, Gries, Linſen, 
Muskat, Sauerkohl. 
Von Danzig nach Warſchau: Kloſſowski; Ick; Rob: 
. Schultz; Ick; Brucheiſen. — Arendt; Ick; 
eiſen 
Von Danzig nach Thorn: Krüger; Barg; Stein⸗ 
kohlen. — Murawski; Nower; kieferne Bretter. — 
Kunkel; Barg; Steinkohlen. 
1 Von Schulitz nach Thorn: Volchmann; Elkan: 


ennholz. : 

8 Br Danzig nach Thorn: Fröhlich; Nover; kieferne 

retter. ; 
Von Bromberg nach Thorn; Junge; Fabian; kief. 

Bretter. — König; Papier⸗Fabrik, Bollmann; Papier, 

Düten, Mauerſteme. 


Stromab: 
Raduszewski, Kuszy gurke, Thorn, 1 Kabn, 


Haupt, 
80 Kilogr Feldſteine. 
Schmalowski, Müller, Warſchau, Liepe, 4 Tr. 1793 


Be tl. Brandau, Blotterie, Thorn, 1 Kabu, 23 960 
eſſoloweki, Brandau, Zlotterie, 1 „ 2 
Kilogr. Feldfleine. 3 8 


Schiffs. Nachrichten. 

Liban, 14. April. Der vor längerer Zeit hier ger 
ſtrandete Dampfer „Emma“ if heute nach längeren 
8 ab: und wieder in den Hafen gebracht 

orden. 

Aarhuns, 14. April. Der Dampfer „Fyen“, mit 
Mais und Kleie vom Schwarzen Meer, iſt eine See⸗ 
gl „ Wa Hafen geſtrandet und bis zum Mittels 

eck vo er. 

Southampton, 16. April. Der norddeutſche Lloyd⸗ 
dampfer „O der“ iſt beute hier eingetroffen. 

Bowmore Islay, 28 — Der Schooner 
„Arabella“, aus Caernarvon, von Port Madoc vach 
Stettin mit Schieferplatten, wurde am 18. März unweit 
Sterryvore Bellen don einer ſchweren See getroffen, 
welche Fa er Stützen. Regeling ꝛc wegnahm, 
drei Mann über Bord riß und dem Kapitän einen 
Beinbruch zufügte. Am 19, kam das Schiff vor Anker 
a. use den Eapitän. Am 20. trieb das Schiff auf 

and. 


Meteorologische Depesche vom 17. April. 


8 Uhr Morgens. 
Original-Telegramm der Dansiger Zeitung. 
1282 227 1 
2 se» 
Stationen go Wind. Wetter. 1337| 5 
zes & 
ELLE lea 3 
Mollaghrrore 165 | ONO 6 | bald beds. 6 | 
—.— | ie r 
ata | 767 | 0 N00 2 | wolkenlos | —1 ; 
Kapankuger 165 NO 4 | heiter -1 | 
Binekhatr 764 N 3 | bedeski -4 
Kaperanis 764 w 2 | balb bed. | -7 
Potorsha- 758 ONO 2 Schnee —7 
Neuer 751 — N 1 Sohne 8 
Dark iewose 761 ONO 3 edv En IN 
5 5 
ae [7 25 1 
DER 765 ON Schnee 
dat 168 | NO 4 | Schnee — 
Drag as: 763 N 6 | Behnoe 0 * 
Eoafskewarıeı 160 N 8 bedeckt —1 » 
Home) 257 | N 6 Sehnee |-3 | 4 
Parla 155 No 4 bodeski 6; 
Küssen 760 | NO 6 Kt 2 | 
Kerlar as 155 NO 3 | bedeckt 7 
WI bad 757 NO 4 bedeekt 91 
Künchra 754 NO 4 |bedeki | 6 
Shemni‘s j 7160 NNO 4 |bedenı 1 
3 762 RO 3 | bedaskt 14 
W. * | N | — | — — 
Bruins 28981 5 edel 2 
sin 4 \ 1756 | NO 4 dex 5; : 
un 55⁵ S 1 IM | 11 
— a: 1 


1) Seogang leicht. 2) Nachts stürmisch, Behneeböen. 3) 
ara seh Bahnen. 4) Nackls Hegen. > ae Franc 


Seals für die Windstärke: 1 m leisor Zug, 3 leicht, 98 . 
4 m müssig, 5 = e — 
Rtarı, 10 = starker Sturm, 11 r Sturm, 12 = Orkan. 


Ueberfiht der Witterung. 

Unter Wechſelwirkang des hoben Lufidruds über 
Nordbritannien und Scandinavien und den umfangs 
reichen Depreſſionsgebieten im Süden und Often herrſcht 
über Weſtmitteleuropa mit trüber Witterung und viel⸗ 
fachen Niederſchlägen friſche nordöſtliche und nördliche 
Luftſtrödmung, unter deren Einfluſſe die Temperatur ers 
beblich geſunken iſt, jo daß das Wetter, ins beſondere 
über der Nordhälfte Centraleuropas wo vielfach Schnee: 
älle ſtattfinden. einen winterlichen Charakter angenommen 

at. In den deutſchen Küftengebieten iſt meiſtens Froſt⸗ 
wetter eingetreten. 
Deutſche Seewarte. 


— ———— —— U—BABAM::— en an mann 
Bentiner Fondsbürse vom 18. April. 


Die beutige Börse eröffnete und verlief im Wesentlichen in 
schwacher Haltung; die Course seisten auf speculstivem Gebiet viel- 
lack etws niedriger eir und 8 entwickelte sich bei grosser 
Reservi:theit der Speculation sehr und die Umsätze bewegten sich im 
Allgemeinen in engen Grensen. Die von den fremden Börsenplüätsen 
vorliegenden Ter dens - Meldun lauteten gleichfalls weniger günstig, 
beten aber sonst K ine geschäftliche Amregn»g dar. Der Cp italsmaıkı 
ers les sich fest für heimische solide Anlagen, usd fremd», testen Zins 


Delicaten fitten 


Räucherlachs 


befier Qualität, in halben Fiſchen und 
einzelnen Pfunden, ſowie 
Friſchen 


Eib⸗Cabiar 


in vorzüglicher Waare empfehlen und 
verſenden bei billiger Preis berechnung. 


Alex. Hellmann & Co. 


Scheibenrittergaſſe 9. (584 


Gitterſpitzen, 
Gitternieten, 
Ballaſt⸗Schaufeln, 
Amboſſe, 
Schraubſtöcke, 
Balſebalgen, 
Feld⸗Schmieden, 
Reifenbieg⸗, Stauch⸗ 
Maſchinen, 


pre Maschinen-Dele 


ſowie 
ſämmtliche techniſche Artikel 
empfieblt ab Lager 


Emil RA. Baus, 
Syecial⸗Geſchäf 


4 Gr. 
Gr. Gerbergaſſe 7. 


Einſegnungs⸗ 
Anzüge 


liefere uach Maaß paſſend und gut 
gearbeitet zu billigen 


A. Wilidorff, 


Lauggaſſe 44, 1 Tr. 


Knaben ⸗ Anzüge 


empfiehlt 


A. Willdorff, 


_ Sanggaffe 44, 1 Tr. 


tiagende Papiere konnten ihren Wertht and durchschnittlich gut be 


baupten. 


Die Cassaweriko dor übrigen Goschäftseweig 


+ biloben rabıy 


bei zuraelst fester Haltang, Der Galdstand erschien wenigar Büsalz 
Der Privat- Discos wurde mit % 3 Proo. gotirt Au“ . 
nalem Gebieı gingen österreichische Credit - Aetler zu niedrigen ut d 
schwankendenCou zen mis, g lebhaft um; Franzosen wa en glelchfal! 
abgeschwächt, Lombarden behauptet und , andere örtereinhisob 
Brennen wenig unverändert ucd rubig. Von den fremden Fonds sind 
russische Anleiben a's feat undziemiich belent zu nennen; ungarische 
Goldrente schwach, Italiener waren behauztet nad still, Tü ken abge- 
schwächt, Deu sche und prenssische Staatsfonds verkahrten in fester 
Baitang ruhig; inländische Eisenvahupriori'äten waren theilw-ise ge- 
tragt. Bank-totien waren ziemlich fest und ruhig. Industrie - Papiere 


meist fest bei ger ngem 


Geschäft , Montanwerthe behauptet und still. 


Inländische Eisenbahn - Actien schwach und ruhig. 


Deutsche Fonds, 
Donischs Raise AAL | & 


Dansolidirie Anluikr 


io . 
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4. 40. 
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eee e-. 1835 Eis 
Lo 9 Schaffhaus. Baukrör. 9276: I 
Bad, Präm.-anl.21897 4 151 10 | Sable. Bankvorsin - 106,50 . 
Bayer. Prämhnieihe| 4 135,50 886d. Re- Ge- Ax. 18540 
Brannzehw. Pr.-Anl. — | 96.91 — se 
oik. Prämian-Pfäbr. | & 10810 | ten der Cells A \ 
Hamburg.SOrtl. Louss | 2 1786 Lelpa. Vers ; — er 
Köin-Mind. FPr- . . 3½ 128 7%] Bauverein Pune - 
Läbascker an). 2% ‚18826 | Dentsahe Bange. - - N 
Gestr. Loese 1856 . . | 118 de. Eisen- B.- % — 
23. Ored.-L. v. 1888 815,06 4. Bel Sr EEE 
1886| 170 f AB. asg . . 184, * 
a. Loose v. 1806 3440 @r. Berl ae Pa h 
Oldenburger Lees X ert 
Pr, Prim.-Anl. 1855 hinaus. 
Rzabtras.1007 -Lores 


de. do von 1936 


Berlin-Stettin . 


Minder 


2 


Mörkisch 
4. -E 


iargari-Pooen 


... 20 4 
Kreslan-Zehw.- TV IE. % 4% 


4. 
Magtesurg-Falbarsı, 
ae 3 — 
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Meteorologische Beobachtungen. 


1 ‚meter-Stand | 
* 11 BEER Wind und Wetter. 
E Millimetern. 
59,8 —0,7 N., frisch, Schnee. 
a | 13 760.4 —0,4 85 55 Schnesböen. 


————— ä gr 
2 


—— — die Handel 


ſeraten 


nachricht en: H. Men: ter vn 


und 
U: M. . Ratemannı mt is Nomi 


Preiſen. 


Langgaſſe 44, 1. Etage, 
liefert elegante 


Herren⸗Garderob. 


zu äußerſt 
rei 


müßigen 
1 his (655 


che 

von Mey & Ebdlich, Leipzig, 
empfiehlt chf 

E 


Jenny Hirsch 


charmachergaſſe 3. 


629 


( 
der, 


Drei junge hochtrag. 


Holländer Kühe 
fießen zum Verkauf. 


(618 
Ed. Horn, Stalle 
dei Altfelde. SE 


Fehn junge 
hellgraue Kühe, 


ung, ſtehen zum Ver⸗ 
— 2 Dos nitten 
bei Reichendach Oſtpreußen. (622 


Verkäuflich: 


Zuchöiwaliach, 


1, tr., 5 Jahre, gefahren und ge 
ritten, Vater Vollblut M. Halbblut, ber⸗ 
vorragend in Figur und Gang. Preis 
750 4K. Dominium Freudenthal p. 
Babnhof Raudnitz Weſtpreußen. (621 


Jeden Poſten 


Gold un Silber 


uft 
G. Booger uwelier, 
Gold * 22. 


Geſucht per 1. October 


herrſchaftliche Wohnung, 5 bis 
6 2 nebſt Zubehör, 1. oder 
2. Etage und Comtoir, 2 Zimmer, 
möglichſt parterre. 

dreſſen werden unter Nr. 400 b 
der Exped. dieſer Zeitung erbeten. 


Eröffnungs- Anzeige. 


Einem hochgeehrten Publikum hieſige 
Tage in meinem ri} Langgasse . is TT0ĩ ĩV] Seen, 


= Eonfections-, Mode- u. Seidenwaaren-Geſchäft 


berbunden mit Atelier für 


Costumes und Paletöts 


Mein neues Unternehmen ſomit beſtens empfohlen haltend, 8. 


— . . — 


— . — . — . — nme nn nn 


= A . ine für böbere Töchterfchul 5 
Max Berger und Frau, TTT usgabe — Ei eig, Pe seen. 
631) geb_Runne. Coursgewign und Binfen aus eigenen ff E ae i ee 
n aus eigeven Eſſecſen 31066 88 C 6 rachen ꝛc.) zu en. ere 
x Erhaltene Proviſion nach Abzug ſeloſtgezahlten . 23 127 58 | oz ne 5 Mobilien iu 397 — | Hormartt 11, 1 Treppe. (638 
Todes⸗Anzeige. 8 „ f 34 300 18 Depofiten find noch Ades zu zahlen 15988 15 Ein tüchtiger 

Gehen Nachmittags 5 Uhr ombardzinſen, an uns noch zu zahlen 7019 95 ewinn Uebertrag auf Reſervefonds⸗C onto 37 583 28 Bürean- Dorfi h 
e e ee ö 95 514 54 814 id dam abglichf t e 
Marie Weygoldt ilanz- Berechnung der Weſpreußiſhen Sandfpaftlicen Darlehns-Kafe pro 1883, rRkn tt uns 
arie Weygoidih|  Bilan-Bereinung der Weſhitnſiſhen Sandfgafticen Darlehns-Saf En 
im 69. 3 Hier en » I U I en f 5 0 in der Exved. dieſ. Zeitung abmgeben. 


durch tief betrübt anzeigen Passiva. 
Die Hinterbliebenen. — 


Ein Commis, en. 


i ; i 5 3° Zeugniſſer, gegenw. in Stellung, ſucht 

Danzig, den 17. April 1884 Eher e II SD ey es ee Stamm- Kapital. ee 2 bon fofort oder fp. auderw Engagement 

Aleſtcbeade Gonto-Gorrent A. Darle . ä 8. F 2 H W. bef "Sie Alge, Vent hie 

3 . * . * „ FE . K 85 ’ 8 
Statt beſonderer Meidung. A ombard F „ Lombard⸗Conte 4. „ bei der Reichsbank⸗ Iu einer Beamtenfamili 

. at Me use, Fi, da., een he Devon Rab nos ate ya e „ Ee e 

im n te, t r BNER * epoſite 4 zahlen * —— i 

er er . „ f 50 zu berkinfende Commiſſtons- Klenk bn BR 9 Eiulbſung von der 08 von =. Jahren fremde Bf. 

en aeg FFC 4 e e aue de e 

hierſelbſt in feinem 59. Lebens lahre. nöftebende Lombardzinſen, an uus noch zu zahlen Banquier-Conrct oo 20 l köberer Töchterſchule iſt am Orte; auch 

Mewe, den 16. April 1884. / 0 Are 38 kann für gen Mafitunterricht geforgt 

Die Hinterbliebenen. 2986518 | 19 f g. Abrefien werden erbeten unter 


566. Eventualiter fänden auch eine 
ältere Dam ; Aufuab 
auf Reiben rn ei m 
Heu. Geiigaffe 120 find elegant 

möblirte Zimmer zu vermiet 
Huf Wunsch Burfhengelaf. 
Au mietben wird ein gut möblirtes 
Zimmer in Nähe Milch kann 
oder Langgarten geſucht. Off. 1 


erten unter 
627 in der Exped. d. Zta. erbeten. 


Fr — — — 


Die Beerdigung finbet am 20. d. M., 
Nachmittags 4 , ftatt. (617 
Die Beerdigung der Fran Laura 

Noſalie Johanna Müller, geb. 
Schwaan, findet nicht Montag, ſondern 
onnabend, den 19. April, Vormittags 
10 Uhr, vom Trauethauſe Jopengaſſe 
Kr. 41 nach dem St. Salvator⸗Kirch⸗ 


e : (626 
_ Die Hinterbiichenen. 


Danzig, den 31. Dezember 1883. 


Weſtpreußiſche Landſchaftliche Darlehns⸗Kaſſe. 


2. Dramburg. Guft. Thomas. 


Mädchen⸗Jortbildungsſchule des Selena zu gegenſeiliger Hagel⸗ 
Gewerbe⸗Vereins. ſchäden⸗Vergütung in Leipzig. 


‚Zinmelbungen werben noch glich von 12 bis 1 Uör Mittags Lang, Errichtet im Jahre 1824. 


i A. N. Gieball. 1 ahlte Schäden ſeit Beſtehen der Geſell⸗ 
ya . Ziehung 17. Mai 8K. ſchaft 16% Millionen Mark. | 
Marienbur ger 5 ferde-Lotterie. Die Geſellſchaft übernimmt Verſicherungen auf Feldfrüchte aller Art mit 


g oder ohne Stroh nach einem einheitlichen Prämienſatz für ale Gegenden und 
28 Hauptgewinne: eine zweiepännige Equipage, eine einspännige | mit proportioneller Erhöhung mur im Schabenfalle und Ieiftet bei Yagelihaben 
Equipage, ein Paar Wagenpferde, drei angeschirrte Reitpferde, 


} n Erfag bis zu Yıs reſp. % Verlust. Im letzteren Falle gegen 20 Procent 
zweiundzwanzig Luxus- und Gebrauchspferde im Gesammtwerth Prämien-Ermäßigung. 


5 


nespinbrer Re one, 
Sonva N . 1 „ 
Familien⸗A NE 


Wiener Rathskeller, 
Matzlauſchegaſſe. 


Heute Sonnabend und mergen 


. 


N 3 
Synagogen Gemeinde zu 
Danzi 


Der Sommer⸗Curſus iunt 
Sonntag, den April er. 


Aumeldungen neuer Schüler und 
Schülerinnen nehme ich in meiner 
Wohnung, Vorſtädt. Graben = 


entgegen. B 
Rabbiner Dr. C. Werner, 
Dirigent. 


2 * 
Vorbereitung f. Sexta. 
Der Unterricht in meiner Vor⸗ 

bereitungsſchnle beginnt Donnerſtag, 
den 17. April. Zur Aafnahme neuer 
Schüler bin ich täglich in den Vor⸗ 
mit agsſtunden bereit. 

Laura Sadewasser, 
487) 1. Damm 5. 

Meine Wohnung it jezt 


Heil. Geiſtgaſſe 124. 
H. Röckner. 


Meine Wodnung iſt Fr 


geil. Heiſtgaſſe 124. 


Heinrich Röckner jr. 
Geſanglehrer 


Londoner Phönix. 
Feuer⸗Aſſecuranz⸗ 
Societät, 


gegründet 1782. 
Anträge zur Verſicherung von Ge⸗ 
obilien, Waaren, Maſchinen, 
Ernte und Vieh gegen Feuers, 
Exploſionsſchäden zu feſten 
Prämien werden entgegen⸗ 

und ertheilt bereitwilligſt 


E. Rodenacker, 
Hundegaſſe 12. 


Schulbücher 


in den neueſten Auflagen und in 
ſoliden Einbänden vorräthig bei 


F. A. Weber, 
Buch⸗, Kunſt⸗ n. Muſikalien⸗ 
Handlung. (608 


4005) 


FCC 
ründl. Unterricht im Spitzenklöppeln 
w. ertb. Hl. Geiftg. Nr 35. part. 


Eiſerne Senfler 


zum Bau von Ställen :c. find 
billig zu haben. 


(268 
S. A. Boch-Danzig. 


von 24 500 Mark. 
Ferner: 1570 Gewinne im Werthe von 5-200 Mark. 658 
5 Loose a 3 Mk. sind durch das unterzeichnete General-Debit, durch 
die Expedition der Danziger Zeitung, in Dirsohau von ©. N in 
Nouteioh von E. Wienss, iu Marienbu von der Buchhandlung 
I. Giesow und der Buchdruckerei Otto Halb u. s. w. zu beziehen. 


Th. Bertling, Gerbergasse 2 


Hierdurch die ergebene Anzeige, daß ich Herrn 


E, Lüben in Danzig, 


; Große Wollwebergaſſe 8, 
den Allein⸗Vertrieb meiner, zu Danzig 1883 prämiirten Biere, für Oſt⸗ und 
Weſtpreußen übergeben habe. 
Dieſelben werden nur in vorzüglicher Quolität, zu Braucreipreiſen 
nebfi Zuſchlag der Fracht abgegeben. 
Potsdam, im April 1884 
Hochachtungsooll 


Brauerei. 


Bezugnehmend auf obige Annonce empfehle hiermit das aus obiger 


Branerei gelieferte 
Potsdamer Exportbier 
(hell und dunkel, in Gebinden und Flaſchen) ſowie 
Potsdamer Stangenbier 
(Hafchenreif) 


E. Lüben, 


. e. Wolltwebergafle Re. 8 
gg. vb ih Lerne; DIE, t . e 
Salon für Raſiren, Friſiren und 

Haarſchneiden 


eröffnet habe. Mein Geſchüſt Jopengaſſe Nr. 40 bleibt ——— Leitung zweier 


tüchtiger Gehilfen in alter Weile beftehen. ochachtungsvo 
649) A. Reiss, Langenmarktl7. 
Pianin os, 


nur beſles Fabrikat, feinſter Firmen 


empfiehlt 


Ph. Frdr. Wiszniewski, 


Langgaſſe 29. Langgaſſe 29. 


Die Exportbier⸗Brauerei 
von Gebrüder Reiff, Erlangen 


empfiehlt ihr Exportbier in Gebinden und Flaſchen. Niederlage in Danzig 
bei Robert Krüger, Durbal 


sang ernebenfl. 
Danzig, im April 1884. 


514) 


Bewährte Dreihiwangssin 

Hebel-Häokseimazshinen 

Trockene Münlenkämme 
empfiehlt J. Zimmermanr, Steindamm Nr. 7. 


in verſchiedenen 
Größen 


(9614 


g ® 
Jonerhald 6 Jahren von Hagel nicht betroffene Mitglieder erhalten einen 
Prämien Rabatt von 24 reſp. 36 und 48 Procent. 
en der Schäden 4 Wochen nach Taxe. 
Geſtattete Anmeldefriſt der Schäden nach 96 Stunden noch 28 Tage. 
1 unter Zuziehung von Vertranensmännern. 
Weitere Augkanft ertheilt und Anträge vermittelt 


Die General ⸗ Agentur zu Danzig 


Hermann Pape, 


Verstädtschen Graben Ro. 40, 
fowie folgende Vertreter der Geſellſchaft: 
ut, Kaufmann J. B. Caspary. oſenberg, Kaufmann Mar Michel. 
Bſſcetewaber. Kaufmann Hermann — — Rentier Johs Lang jun. 
Littmaun Konitz, Rentier Franz von Bitewig. 
Konitz, Kaufmann A. Hartftod. 
Dielen Kaufmann M. Lippfeld. Lautenburg, Kaufm. Philipp Hirſch. 
D. lau, Marienburg, Kaufm. Alfred illin 
Marienwerder, Kaufm. Robert Kiewitt. 
Mewe, Lebrer F. Koſchel. 
Neudorf, Lebrer Brüß. 


Söhne. 
Schlochau, Polizei⸗Secr. J. Stolpmann. 
Schöneck, Kaufmann D. Herzberg. 
Schönſee, Kaufmann A. Piatkowski. 
Strasburg, Kaufm C. V. 1 
Tuchel, Poſt⸗Secretair Emil Schlegel⸗ 


Rheda, Kaufleute Gebr. Buran. 
Rieſenburg, Kaufm. Julius Littmann. 
Rogowo. Lebrer Friedrich Rietz. 


Snpotheken Gapital 
ih. Wehl, 
Danzig, Brodbänkengaſſe 12. 


Ein größeres Bau-Terrain 
auf Niederſtadt oder Langgarten 
wird 3 Baarzablung zu kaufen 
geſucht. Offerten mit niedrigſter Preis⸗ 
angabe unter Nr. 360 in der Exped. 
Dieler Zeitung erbeten. — g. Neſtectadle Derren, wel 


rivat⸗Kundſcha e 
Grundſtücks-Derkanf. Fe ehe eee eee 


Ein Grundſtück auf der Höhe, Areal 
300 Mrg. preuß., 2½ Meilen v. Danzig, 
bart an der Chauſſee gelegen, iſt preis” 
werth mit geringer Anzahlung zu ver⸗ 
kaufen. Hypotheken feſtſtehend. Nähere 
Auskunft ertheilt Waul W. A. Nickel, 
Danzig. Comtoir Fleiſchergaſſe Nr. 66. 


Haus- Verftauf. 


Mein Haus Langgaſſe 53 iſt 
ſofort preiswerth zu verkaufen. (548 f b 
Näberes Beutlergaſſe 9 II. 


Ein gutes Pferd, 


peln, 


lottowo, Lebrer Pierczynski. 


beim Rutfcher Valentin Penkalla. 


nehmen möchte 
Nr. 648 i. d. Expd. d. Ztg. abgeben. 


Vertreter 


um Aufgabe ihrer 


Ich 
Commiſſio 
von fofort einen 

Lehrling 


gegen monatliche Remuneration. 


Ein Müllergeſelle 
ei J. G. Hirſchfelder. 


Die Agentur 


chilling. iu 


Neuenburg, Kaufleute L. H. Lehmann's 


Lr 74 ſind Goldfaſanen⸗ ® 
Eier & 1 A. zu haben zu erf. daf. 


in Stadtreiſender, d. a. feine Touren 
a. d. Verkauf v. Cigarren m. über⸗ 
wolle ſeine Adr. unter 


t v. e. b Ci „Fabrik 8 
We Gch gegen bebe Bro len 
mit feiner 


Adreſſe unter 555 
in der Exped. dieſer Zeitung erſucht. 


uche für mein Getreide, 
ond: u. Agentur⸗Geſchäft 


au 
mit den erforderlichen Schulkenntniſſen 


Adolph Ziehm, Oundegaſſe 65 


per ſofort geſucht Schneidemühle . 


einer Feunerverſicherung für Thorn 


Rapp⸗Wallach, wenn gewünscht mit | und Umgegend wünſcht zu übernehmen 
ehe Fuhrwerk, in bite zu verkaufen Julins Roſenberg, Thorn, 
Niedere Seigen Nr. 11. (481 Heil. Geiſtſtraße 175. 


Sonntag: Großes Krebs Efien, 
echtes Berliner Weißbier, ff. Weine, 
täglich friſchen Maitrank, reichhaltige 
kalte Küche. Bedienung nen. Freun 

liche Einladung von Wilhelm Greil. 


Von jeßt ab koſtet in meiner 
Weinſtube 
1 Glas Bier (4 Ltr. 
geaicht) echt Nürn⸗ 
berger bon J. G. Reif 
25 Pfg. (650 


Reflaurant 
„Zum Lufldichten“ 
Hundegaſſe Nr. 110, 
Irische 
Stangen-Spargel, 


Saite en 


Julius Frank. 


in der 25 

„Villa Colonna“ % 

in Ohra. 5 
Waldmei 
ans: 


ster - Bowle. & 
tin 
Danziger 
Stadt - Theater. 
eitag, den 17. April 1883. 131. Ab.⸗ 
et Gaſtſpiel von Minna Zlaski. 
5 Male: Der 
Opereue in br.i 
Yen von Wilder Ta 
Ba - 2... las ki. 
de 16. Er nen on 
letztes Gaftipiel von Franziska 
Ellmenreich: Odette. Schauſpiel in 
4 Acten von Särdon. 
Odete .. Franziska Ellmenreich. 
Sonntag, den 19. April 1884. Nachm. 
4 Uhr. Bei balben Preiſen: Der 
Veilchenfreſſer. Luſtſpiel in vier 
Acten von Moſer. 


> x 752 


22 


Far a 


Zum 18. und letzten 
Betteiſtudent. 


— — —— — 
Druck n. D ai MR. Kafemens 


